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Spielwaaren 14273

Stadt Frankfurt "
, nicht im „ Hotel

Victoria "
.

13742

3606
( üebr . Kirschhofer .

Langgasse 32 , im „ Adler "
.

Die einspaltige Garmondzeile ob «
deren Raum 15 Pfg .

Reclamen die Pctitzcile 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

N » flage : 8000 .

« Meint täglich , außer Montags ,
« bounementspreis

»ro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

Koftaufschlag oder Bringcrlohu .

Turn - Verein . (Gesang - Riege .) OOOOOOOOOOOOOOOOOOOO
feilte Al >end 91 /a Prüde iu der Q + »ipl # 128 Q

Puppenkopfe , waschbar unzerbrechlich und Wachs - Modell mit und ohne Frisur , Gestelle (leicht , Leder ) , gekleidete
und ungekleidete Puppen , Gelenkpuppen , Schuhe , Strümpfe , über 100 neue Gesellschaftsspiele ,
Militärrüstungeu , Polichinell - Theater , Wagen , Pferde , Schaukelpferde , Veloeipedes , Puppen¬
wagen , Theater , massive und flache Soldaten , Festungen , Kaufläden , Baukasten , Trousseaux ,
Öummipuppen und - Thiere , Dampfmaschinen , Druckerpressen , Kindermöbel , Universalstühle

für Puppen und Kinder , Turn - Apparate etc . etc .

ZE
"

Billigste Preise ! Ausstellung I . Etage . Eingang durch den Laden . EMtz

Kl . Burgstrasse 69 Lollis Shl < * ke kl . Burgstrasse 6 .

P . 8 . Grosse Lagerräume zum Auf bewahren der ausgesuchten Waaren bis Weihnachten !

Gummi Betteinlagen
« r Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlenm nur guten Qualitäten

Der Obmann . 14

Kölner Dombau - Loose
( neue Collecte ) in 3

Edin . Bodrian ’
s Hof - Buchhandlung .

Aug . W eygainlt ,

____ Danggasse 8 . _____

früherer Preis 12 und 14 Mark , X
) Jetzt Z und 6 Mark « ö

| W . Thomas
, Webergasse 11,0

Special - Geschäft für Tricotwaaren . 2
^OOOOO OOO OÖOO OOO OO 00

Yanrta
^

« .^ 7ieäing , hlkelier ,
. 1 IW Ul 16 Ellenbogengasse 16 .

Reparaturen werden prompt und billig ausgeführt . 16457

O SO Stück zurückgesetzte 128

8 Tricot - Taillen
Q in roth , marine , grün , oliv , braun , schwarz ,

O sehr gute Qualitäten ,

im „ Cölnisehen
Hof "

.

Wohnungs - Wechsel .
15939

Meinen werthen Kunden zur Nachricht , daß ich meine

Wohnung von Saalgasse 6 nach Webergasse 44
, II ,

verlegt habe . Hochachtungsvoll

Franz Demant , Schuhmachermeister .

Flanell - Wäsche
nur eigener Fabrikation ,

Flanell - Damenröcke ,
Flanell - Damenhosen ,
Flanell - Hemden

' n allen Qualitäten empfiehlt

C . Jung Wwe . ,

Bild - und Steinhauerei in Wiesbaden ,

MU
"

links vor den beiden Friedhöfen ,

empfiehlt ihr reichassortirtes Lager nebst Anfertigung
von Grab - Monumenten in Marmor , Syenit , Granit

und Sandstein von der einfachsten bis zur reichsten Ausführung
zu äußerst billigsten Preisen . Grab - Einfassungen nebst
Gitter in Guß und Schmiedeeisen in größter Auswahl .

Renovirnng älterer Steine sofort .
_______________

3605

in bekannter Güte wieder eingetroffen bei

I oJJUUUJUlj Georg Zollinger , Neugasse 10 . 13665
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A . Prein .16312

J . Bapp , Goldgasse 2 .billigst
37 Pf . ,

Frische Egmonder Schellfische

16284

Kirchgasse 27 und Ecke der Graben - u . Marktftrahe ,

Frisch abgekochte « Schinken
P . Freiheit . Rheinstraste 55 , 16249empfiehlt

Ecke der Rheiustraste und Kirchgasse .16291

Zl & CkCr att ermäßigte » Preisen !

Frische ächte Egmonder Schellfische
per Pfund 30 und 35 Pf . eingetroffen . 16069

Kirchgasse 44 . J . C . Keiper , Kirchgasse 44 .

empfiehlt Th V »«aiIiaij Rheinstraste 5s ,
I . r reinen , Ecke der Karlstraße

Zucker ! Z
la Kölner Raffinade im Brod 34 und 35 Pf . ,

|
— — — — — — —

16307 |

Von täglichen Zufuhren empfiehlt billigst :

Egm . Schellfische und CabLiau ,

Seezungen , Zander , Hechte , Bückinge , Sprotten ,
gedörrten Stockfisch ; ferner Delieatest - Häringe , Kron -

Sardinen in Weinsauce , M . Pieles , Gelöe - Aal , Caviar ,
Apfelsinen , Feigen und hochr . Goldfische die

16197 Kordsee - Fischhandlung , Grabenftraste 6 ,

Frische Kieler Sprotte « Tw
eingetroffen . P . Freihen , Rheinstraste 55 . 16248 I

Per Pfd . 30 Pf . Frische per Pfd . 30 Pf .

ächte Egm . Schellfische .

16306 3 . Bapp , Goldgafie 2 .

Ein Federkarrnchen zu verk . Wellritzstraße 27 . 16256

Frische Egmonder Schellfische
( in Eispackung )

heute Früh eingetroffen .

Adolf Wirth ,

’
S» Täglich ans dem Markt und

4 Schulgafie 4 .

Schellfische per Pfd . 20 Pfg . Schellfische per Pfd . 20 M

e
'
tiu Lebendfrische Schellfische p . Pfd

'

20 Pfg . , & $ »
Karpfen per Pfd . 1 Mk . , frische Ostender Soles per Psj>

'

1 Mk . , feinsten Flnstzander , Blaufellchen , Barsch ^
Brat - Bücklinge per Stück 6 Pfg . empfiehlt

frische Egmonder Schellfische .

Aug . Helfferich , form . A . Schirmer ,
16267 8 Bahnhofstraße 8 .

Frische Egmonder Schellfische
empfiehlt C . Seel , Ecke der Adelhaid - u . Karlstraße W .

Frische Schellfische, îngttroffen
^

bei

16282 W . Müller , Bleichftraste 8 .

la Holland . do . „ „ 37 Pf . ,
la egale ^ -Raffinade per Psd . 38 und 36 Pf ., bei

5 Psd . 36 und 35 Pf . ,
la egale holl . Hs -Raffinade Pfd . 40 Pf . , b . 5 Pfd . 38 Pf . ,
la Gries -Raffin . Psd . 38 u . 36 Pf ., b 5 Pfd 36 u . 35 Pf ,
la Pondre - Raffinade per Psd . 40 Pf . , bei 5 Pfd . 38 Pf .

Engi . Bisenits
für Wiederverkäufer zu Fabrikpreisen !

16308 3 . Bapp , Goldgasse 2 .

Reine Weine ! I
| 16317 3 . Bapp , Goldgasse 2 .

Culmbacher Bier , aus der Niederlage
von Frau Weidmann , Poppenschänkelchen , bei Wirth
Fritz May , Steinaasse 11 . 16264

eingetroffen bei

J . Schaab ,

Frische Egmonder Schellfische .

16323
_______________

F . A . Müller , Adelhäidstraße 28 .

Frische Schellfische erwartet

16324 Gustav v . Jan , Michelsberg 22 .

Frische Egm . Schellfische
soeben ein - I ) Fi *ai | iah Rheinstraste 55 , ®

getroffen . 1 • 11 ClUvH ? Ecke der Karlstraße . D

Schellfische per Pfd . 20 Pfg . Schellfische per Pfd . 20 Pfg.

Feinste Monnickendamer 16305

Frrfch vom Fang :

Größte Schellftschc
eingelroffen bei Philipp Nagel ,
16296

___________
Neugasse , Ecke der Manergasse ^ .

Frische Egmonder Schellfische
per Pfund 35 Pfg . ,

Helgoländer per Pfd . 30 l ’ fg »

Ostender Seezungen per Pfd . 1 Mk *

Helgoländer per Pfd . 80 Pfg -

16298 Franz Blank «) Bahnhofstrasse -
,

’ Ä
* Brathäringe

16330 Jacob Kunz , Ecke der Bleich - u Helenenstraße .

Frische Schellfische
heute eintreffend bei

13899 F . Strasburger , Kirchgasse 12 .
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Alle Sorten Stühle werden billig geflochten , polirt und
reparirt . A . May , Stuhlmacher , Mauergasse 8 . 16963
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Sachen werden angekauft : Kleider , Schuhwerk re .
Schwalbacherstraße 31 im Hinterhaus , 2 . Stock . Bestelluna
bitte per Postkarte zu machen an A , Kneip . 15255

INir Vorzügliches

ane » kraut
J - Kapp , Goldgasse

;
Getragene Kleider feft .

« *

städtische Pfandscheine werden zu hohen Preisen an -
gekauft Goldgasse 15 . 10546

Bitte , lesen Sie diese Wiesbadener Markt - Anzeige !

Wichtig für Damen !
Einem geehrten Publikum hiesiger Stadt und Um¬

gegend die ergebene Anzeige , daß ich den diesjährigen
Andreasmarkt mit einem grosten

Knopf -
,

Kurz - und Welwaaren - Lager
bezogen habe und verkaufe sämmtliche Waaren zu
erstaunend billigen Preisen . Um sich von der

Billigkeit derselben zu überzeugen , bemerke ich unten¬

stehenden Preis - Courant , als :

25 Stück ächt engl . Nähnadeln mit Lang - , Rund -
und Goldöhr 10 Pfg ,

1 Spule (500 Aards ) Maschinenfaden , Schiff¬
macher , beste Qualität , 17 Pfg ,

1 St . wollene Einfastlitze 25 , 35 , 40 und 60 Pfg . ,
6 Stück Stopfnadeln 3 Pfg .,
12 Siück Sicherheitsnadeln 5 Pfg ,
100 Paar Haken und Oefen 10 Pfg . ,
100 Stück Karlsbader Stecknadeln 10 Pfg . ,
12 Dutzend Porzellan Hemdenknöpfe 15 Pfg ,
1 Dtzd . Steinnust - Kleideeknöpfe In Qual 15 Pfg . ,
3 Stück feine Toilettefeife 50 Pfg .
und noch Tausende in dieses Fach einschlagende Ar¬
tikel , welche ich nicht alle angeben kann , jedoch zu
bekanntlich billigen Preisen verkaufe .

Groste Doppelbude Ecke der Schwalbacher -
« nd Rheinstraste

und ist dieselbe mit Firma versehen . Bitte deshalb , genau
auf solche zu achten . Achtungsvoll
16278 M . Weingartner .

Kirch
^

e j o . Keiper ,

“ ÄT "

empfiehlt :

Krystatt - Lel , per Liter 22 Pf . (dopp . ger .
Petroleum , garantirt 26 — 28 ° Abel - Test ) .

Kryftall - Oel brennt Heller und braucht
ber gleicher Lichtstärke weniger Del als
gewöhnliches Test - Petroleum .

________
15986

Für den Rest des Winter - Abonnements ist Vorderplatz
I . Rangloge abzuqeben . Näh . Louisenstraße 10 . 16309

Fremdenloge im I . Rang (Vordersitz ) abzugeben
große Burgstraße 3 im Laden . 16313

Herren - , Damen - , Kinder - , Bett - und Tischwäsche
wird zu naben angenommen Taunusstraße 19 , I . 13931

! ! ! Andreasmarkt Wiesbaden . ! ! !
Die 16257

Berliner Schürzen - Fabrik
von Kohler

befindet sich dieses Jahr in der Allee vor der Apotheke
und empfiehlt ein grostes Lager in Kinder - und Frauen -
Schurzen m Schwarz und Bunt , sowie in Gummi .

Sämmtliche Sachen werden (um Rücktransport zu ersparen )
sehr brllrg abgegeben .

Es ladet zu recht zahlreichem Besuche ein D . O .

Gänzlicher Ausverkauf

Don Emaille - « . Blechwaare «
la d . Buchhandlg . des Herrn Schellenberg ) .

— Felix Moller , Frankfurt am Main .

Mig . Blaue Sieben . Billig .

^ ° ^ bute ab ein reichhaltiges Sortiment blau
« jErter Kochgeschirre , wie Schüsseln , Fleischtöpfe ,^ ' « er , Casserolen , Nachttöpfe u . s w , mit

'

h6 „ (f
Schönheitsfehlern ’

KtiÄ ‘ "
.

* ÄL ’ u * bring - ich meine neuen ,
mir erbälSi Nußeisen (nur allein bei

KirLÄ ? ^? s
^ L ^ um Verkaufe . Mestbude Ecke der

WM & ^ bernstraste . Bude ist mit Firma
* Hochachtungsvoll Blaue Sieben .

LL « KSiSHä E b - » - M

gulerhaltenes Cett preisw AU nerk . Röderallee !Sv .

ist wieder zum Verkauf aus -
” • ^ « n « le , Schreiner , Röderstraße 16 16294

Hobelbank zu kaufen gesucht . OffertenP sangabe unter F . 50 postlagernd Niedernhausen . 16261

WärumioillA borräthig im Marmorgeschäft Albrecht -
' ' E«

' IllSIivlIlt - straße39 , Part . , beiM . Salmon . 14698

Moritzstraste 15 wird heute und morgen eine fette
Kuh ä 50 und 56 Pfg . per Pfund ausgehauen . 16214

Feinstes Tafel - Obst
stets zu haben Taunusstraße 27 .

_______________________ 16275

M » epflückte Reinetten - Aepfe l zu verkaufen
Taunusstraste 53 .

____________________ 62081

Schwalbacherstraße 39 sind schöne Borsdorfer Aepfel
M haben .

_________________________ ________ _______
16164

Kanarienvögel , zahme , gute Sänger , billig zu verkaufen
Rheinstraße 75 , ll . 15102

Tages - Kalender .
Freitag den 27 . November .

Verein der Künstler nnd Kunstfreunde . Abends 7 Uhr : Zweite Haupt -
versammluna tm Saale des „Hotel Victoria "

.
Durn -Berein . Abends 9 ' / - Uhr : Probe der Gesang - Riege in der „ Stadt

Frankfurt .

Curhaus zu Wiesbaden .
Hyckus von 12 Loncerten unter Mitwirkung hervorragender Künstler .

Freitag den 27 . November .
IV . C O IV C E R T .

Mitwirkende :
Herr Engen d ’ Albert (Piano )

r und das
auf ca . « o Musiker verstärkte städtische vnr Orchester

unter Leitung des Capellmcisters Herrn Eonis JLüstner .

Programm .
1 . Concert - Ouvcrtnre in A - moii ( zum Erstenmale ) H . Reinhold .2 . Coneert in « - dar für Pranoforte mit Orchester . Beethoven .

Herr d ' Alöert .
8 - Vorspiel zu „ Odysseus "

........... Bruch .4 . Soli für Pranoforte :
a ) Nocturne , Des - dur ]
b ) Impromptu , Fis - dur . . Chopin .e ) Polonaise , As - dur J

„ „ „ Herr d ' Kltzert .
6 . Ländliche Hochzeit , Symphonie in Es - dur . . . Goldmark .

Anfang TI » Uhr .
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Großer Möbel - Verkauf
von

Garnituren in Plüsch und Fantasiestoff , Chaises - longues , Kanape ' s , Sesseln , Vertieow ' s , Schreib
tischen und Antoinettentischen in schwarzem Holz , Gallerieschränken , ein - und zweithiirige » Kleider ,
schränke « , Spiegelschräuken , Waschkommoden und Nachttischen in Nußbäumen uud Mahagoni , L Mah « ^
Büffet , große Pfeilerspiegel in nußbaumenem und schwarzem Holz , sowie in Gold , 1 vollständiger
Schlafzimmer - Einrichtung in Mahagoni , 1 ditto in matt Nußbaumen , einzelnen Betten , Stühle ,

und Tischen aller Art re . re .

im Möbel - Lager

8 Friedrichstraße 8
zu herabgesetzten Preisen . Az

Kaiser - Halle zu Wiesbaden
,

neuerbaut an Stelle des früheren „ SkiaJha .ii . Sehirmer45 ,

größter , elegantester Saalba « inmitten der Stadt mit ausgedehnten Restauratious - und Vereins -

Loealitäten , Kegelbahn rc . mit Inventar von Weihnachten d . I . an _

zu verpachte « .
" IM

Cautionsfähige Reflektanten wollen sich gefälligst längstens bis zum 15 . Deeember l . I . bei dem

Eigenthümer daselbst melden .                              _____ ______

Heutiger Nummer (mit Ausschluß der Postexemplare ) liegt
ein Extrablatt bei , betr . die Vorzüglichkeit des „ ächten
rheinische « Trarrben - Brirst - Honigs " von W . H .
Zickenheimer in Mainz . Autorisirte Verkaufsstellen
sind in Wiesbaden im Haupt - Depot bei Herrn A . Scliirg ,
König ! . Hoflieferant , Schillerplatz 2 ; ferner zu haben bei den

Herren F . A . Müller , Delicatessen - Handlung , Adelhaid¬
straße 28 : C . Bausch , Colonialwaaren - Handlung , Lang¬
gasse 35 ; in Biebrich : Carl Meyer ; in Diez : Max

Öppel ; in Idstein : Ph . Maus ; nr Limburg : Julius

May ; in Mainz : Ph . J . Finck jun . und J . A .
Gluckert . 245

Gänzlicher Ausverkauf
meines Ladens

7 Friedrichstrasse T
von

Teppichen,Läüsero,Vorhängen,Tischdeäenre .

242 Ferd . Müller .

Aus meinem reichhaltigen Lager in Cigarren I
kann ich die Sorten :

La Hacienda ä M . 4 .50 per Kistch . von 100 St ,
La Patria » „ 5 .50 „ „ „ „ „
La Representation „ 6 .— „ „ „ „ „
als wirklich besonders preiswerth empfehlen und lade zu
einem Versuche höflichst ein .
16316 J . Rapp , Goldgasse 3 .

■ WlM — ■ IWIIIilll Tfm IIIHMllllllllIIH — IIIIIHBIIIIIIII III Ilio

Gebrauchte Fastnachts - Garderoben zu kaufen gesucht .
Räh . Exped . 16271

Weihnachts - Geschenke !
Holzschnitzereien , als : Staffeleien , Klappsessel ,

Holzkasten , Ofenschirme , Schirmständer , Blumen -

stäuder , Blumentische , Nipptische , Rauchtische ,

Haus - Apotheken , Cigarrenschränke , Clavierstühle ,

Aeitirngsmappen , Garderobehalter u . s. w . , sowie ei«

Parthie 10 = und FO -Pfg . - Artikel verkaufe wegen gärn -

lieber Aufgabe dieser Maaren zu und unter den Selbsi

kostenpreisen .
Me | nr | cll Sperling ,

14351
_____

Mübel - Magazin , Taunusstrasse 43 .

£ £ Zur gef . Beachtung !
Von jetzt ab habe eine große Auswahl diverser W

biUen lalle möglichen Polster - und Kastenmöbel in NußbM -,

Eichen - , schwarzem und tannenem Holz ) zu bedeutend w8 '

zirten Preisen zum Ausverkauf gestellt , um mein »<’

deutendes Lager bevorstehendem Umzug halber *

Friedrichstraße 34 zu räumen und und lade verchE

Publikum unter Hinweis auf diese günstige Gelegen ^

zur gefälligen Besichtigung und Auswahl ergebenst ein .

Moritz Herz ,
Möbel - Magazin (eigene Werkstätten

Faulbrnnrrenstraße S und Vh

14383
__________ ____

Wiesbaden .___

Für Kupfersticlisammler . LbÄiffiSi
verkaufen . Bondi , Zeil 23 , I , Frankfurt a .

Ein neues Einspänner - , sowie ein gebrauchtes Zweispä »^

Pferdegesd - irr ist billig zu verkaufen .
Fr . Krohmann , Sattler ,

16311 10 Häfnergasse 10 .
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Herren - Schlaf - Röckex
empfiehlt in der grössten Auswahl und zu den

billigsten Preisen

L eie am Martin
,

A
47 Langgasse 47 . Ts& Sr

Specialität . — Eigene Fabrikation .

Hemden nach laass
per V * Dtzd . von 24 Mark an . 3609

k « roeses Lager in fertiger A

Herren -
;

Damen- uni KiBfler - Wäsche .

billigste Pre » 6 '

M
-' i
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Delicate , selbst eingekochte

J . Happ , Goldgasse 2 .

Neue , getrocknete sranz . Trüffeln , . Champignons und
Mörscheln empfiehlt billigst
15218 A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 .

Zur Beachtung !
Aufgabe meines Lagers in compl . Betten

5- s. ^ ^ lfkermöbel verkaufe von heute ab zu und unter
Selbstkostenpreis . E . Heerlein ,
10053 Schulgasse 2 . Schnlgasse 2 .

Prima Ochsensteisch ,
fette und magere Stücke , per Pfund 60 Pfg . zu haben
Bei Anton Seewald , Mo ritz strafte üO . 15344

Aechte Frankfurter Würstchen
in bekannter Güte empfiehlt täglich frisch

Ang . Helfferich , vorm . A . Schirmer ,
16268 8 Bahnhofstraße 8 .

eintreffend frische Sendung der vortrefflichen ,
ächten sächsischen Blut - und Leber -
wurst aus Großenhain , sowie der so rasch beliebt
gewordenen Fuldaer Landwurst bei

Bioritz Blollier , Taunusstraße 39 ,
16281 im Hause des Herrn Schupp .

Grosse Auswahl
’
m Winter - Schuhwaaren .

Guten norddeutschen Privat - Mittagstisch zu 60 N
in und außer dem Hause Schwalbacherstraße 33 , Part , üter -

. nord -
rLentrum

Kaalüau Nerothal .

Heute Freitag , Abends 7 Uhr
anfangend :

Große Tanzmusik .

Entree für Hm « 5 # Pfg . m

Braunschweiger , Torner und Nürnberger g
Lebkuchen , Ypsilanti - Pfeffernüsse , I
Pflastersteine , Baseler Leckerly , echte I

Aachener Printen , Catharinchen , Choco - I
lade und Vanille - Lebkuchen von den dortigen S
besten Firmen zu den billigsten Preisen empfiehlt

Moritz Mollier , Taunusstrasse 39 ,
I

im Hause des Herrn Schupp . 15848 1

HKKKGKWKHxKKKKKGrKEXKKKKWKKGKGXKKK ^
f Nürnberger Lebkuchen j

von Heinrich Haeberlein in Nürnberg in

großer Auswahl empfiehlt billigst
"

* Adolf Wirth
, K

® 16292 Ecke der Rheinstraße u . Kirchgasse . I
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Lskales « « d Prosi « zielles .

\ T ( Öffentliche Sitzung der II . Strafkammer des Kgl .
Landgerichts vom 26 . November .) Vorsitzender : Herr Land -

qerichtsrath W iß mann . Vertreter der Komgl . Staatsanwaltschaft : Herr
Assessor Schröder . — Als erster Fall gelangte heute zur Verhandlung
die Anklaqesache gegen den Landmaun Philipp Heinrich W . von Nord en -

itadt welcher der versuchten Erpressung angeklagt ist . Das Ergebmß
der Beweisaufnahme ist im Wesentlichen folgendes : Zwischen dem Land¬

mann Philipp Heinrich W . einerseits und dem Handelsmann Simon

Kahn in Nordenstadt andererseits hat seit mehreren Jahren schon ein

Geldverkehr bestanden . Veranlaßt durch Jugeudfreundschaft zwischen den

Frauen der beiden genannten Männer , sind von dem Angeklagten W .
bezw dessen Frau , jedoch unter Mitwissen ihres Ehemannes , Darlehen ge¬
geben worden und zwar in der Weise , daß mehrere Jahre hindurch alle Sonntag
der Handelsmann Simon Kahn bei dem Angeklagten jedesmal 500 - 600 Mk .
entlieh , die gegen eine Vergütung von 4 bis 5 , manchmal auch 6 Mk .
stets alle Freitage wieder zurückgezahlt wurden . Kahn machte mit dem
(gelbe Geschäfte im Viehhandel . Dieser etwas eigenthümliche Geldverkehr
hat sich fortgesetzt bis zu dem Monat Deeember 1883 . Des Sonntags
hatte Simon Kahn von der angeschuldigten Ehefrau ein Darlehen von
630 Mk . bekommen , das Kahn gegen die übliche Vergütung am kommenden
Freitag zurückzahlen sollte . Der Freitag kam , der Simon Kahn aber
kam mit seinem Gelde diesmal mcht . Das in Nordenstadt und Um¬

gegend verbreitete Gerücht , die Vermögensverhältnisse des Kahn seien
schlecht , hatte sich bestätigt : Kahn war in seinem Handelsgeschäfte
zurückgegangen , konnte das von der Ehefrau des Angeschuldigten ent¬
nommene Darlehen nicht zurückzahlen und hatte sich unter Zurücklassung
von Weib und Kind nach Amerika entfernt . Als W . das erfuhr , geriethen
er und seine Ehehälste in begreifliche Sorge um ihr Geld und suchten
sich ihre Forderung an den Abwesenden sicherzustellen . In der Behausung
desselben lebte dessen unverehelichte Schwägerin , die Cölestine Horchheimer .
Diese suchten in erster Linie die Eheleute W . zur Ausstellung eines

BürgschastSscheines zu veranlassen . An dem Sonntag nun , kurz nach
Weihnachten , entstand in dem Hause und der Wohnung des
Simon Kahn , wohin sich vor ihrem Ehemann bereits die Ehe¬
frau W . begeben hatte , eine heftige Scene , die den Gegenstand
der Anklage bildet . Wie sich diese Scene in dem Verlaufe thatsächlich
zugetragen habe , ist nicht genügend aufgeklärt worden . In Bezug
auf das Verhalten des Angeklagten während dieser Scene liegen voll¬

ständig widersprechende Aussagen vor , ohne daß man hätte entdecken
können , auf wessen Seite die Wahrheit liegt . Der Gerichtshof entschied
nun so : Wenn , wie die Zengen , nämlich die Ehefrau Kahn und die
Cölestine Horchheimer , bekunden , das Verhalten des Angeklagten derart

gewesen ist , daß er die Worte sprach : „ Ich scheue heut '
Axt und Beil

nicht und gehe drei Tage lang nicht aus dem Hause , bis der Schuldschein
unterschrieben ist "

, dann ist , selbst wenn diese Aeußernng vollständig dar -

gethan ist , immer noch nicht der Thatbestand des dem Angeklagten zur Last ge¬
legten Vergehens , der versuchten Erpressung , erwiesen . Wäre diese Aeutzerung
wahr , dann würde allerdings damit eine Drohung ausgesprochen sein ; ob
aber diese Drohung lediglich darauf gerichtet war , die Unterzeichnung des

Bürgscheins damit zu erwirken , ist durchaus nicht erwiesen . Denn , führt
das Urtheil schließlich aus , die Aeußerung : „ er scheue nicht Axt noch Beil "

,
kann nach zwei Seiten hin verstanden sein . Einmal kann sie bedeuten :

„ Ich scheue mich nicht , die Axt oder das Beil zu gebrauchen , um das , was
ich will , zu erzwingen

"
, dann kann es aber auch soviel heißen als : „ Es ist

mir nicht Angst , wenn ein Anderer Beil oder Axt gegen mich gebrauchen
sollte . " Infolge dessen hat der Gerichtshof die Ueberzeugung nicht gewinnen
können , daß der Angeklagte in der Absicht , um die Bürgschastsurkunde zu
erlangen , diese Aeutzerung gethan hat und daß er durch Drohung die
Unterzeichnung des Schuldscheines zu erwirken gesucht habe . Er

mußte deßhalb von der Anklage freigesprochen und die Kosten
der Staatskasse überwiesen werden . — Die bis jetzt unbestrafte
Ehesrau des Fabrikarbeiters Philipp I ., früher in Griesheim , jetzt in
Steeden bei Limburg wohnhaft , ist angeklagt und überführt worden ,
daß sie in verleumderischer Absicht mehrfach in Griesheim anderen Per¬
sonen gegenüber in Bezug auf den Forstwart und Landwirth Philipp M .
daselbst die durchaus unwahre und durch Nichts erweisliche Behauptung
geäußert , derselbe habe das im vergangenen Sommer von seiner minder -

Wrigen Tochter Christiane unehelich geborene Kind bei der Geburt um ' s
Leben gebracht . Wegen verleumderischer Beleidigung wurde die Angeklagte
zu einer Gefängnißstrafe von 3 Wochen und zur Tragung der Kosten , des
Verfahrens verurtheilt . (Schluß folgt .)

* ( Für Handlungsreisende ) ist es wichtig , darauf aufmerksam
gemacht zu werden , daß nach der Vorschrift im § . 44 a der Gewerbeord¬

nung Derjenige , welcher in Gemäßheit des § . 44 a . a . O . Waaren

aufkauft oder Bestellungen auf Waaren sucht , einer Legitimationskarte
bedarf , welche immer mir für das betreffende Kalenderjahr , für welches sie
ertheilt wird , giltig ist . Zuwiderhandlungen gegen diese Vorschrift werden
nach 118 der Gewerbeordnung mit Geldstrafe bis zu 150 Mk ., im
Unvermögensfalle mit Hast , bis zu 4 Wochen geahndet . Da erfahrungs -

mäßig mit Ablauf dieses resp . Anfangs nächsten Jahres die Anträge auf
Ertheilung neuer Legitimationskarten sich Haufen , so fordert , der , Herr
Volstei - Präsident alle diejenigen Gewerbetreibenden , welche auch tm nächsten

Jahre zum Zwecke des Waarenankaufs , oder des Aufsuchens von Bestel¬

lungen , selbst zu reisen , oder Andere für sich reisen zu lassen beabsichtigen ,
auf , baldigst die Anträge auf Ertheilung der LegitimationskaUen für das

Jahr 1886 bei ihm zu stellen , damit bet Anfertigung der Karten keine
-rzöqerungen entstehen und die betreffenden Reffenden etwa m Folge

Mangels an Legitimationspapieren behindert werden Men , ihren

^ betrieb sogleich mit Anfang des Jahres zu beginnen . Die Anträge

sind Seitens der betreffenden Geschäftsinhaber sowohl für ihre
Person , sowie auch für die in ihren Diensten stehenden Reisenden totimi *
zu stellen und durch die betreffenden Personen , für welche die Legitimation^
Karten beantragt werden , persönlich auf dem Bureau des Herrn Poli -s -
Präsidenten , Zimmer No . 8 , zu überreichen . Für jede Person ist
besonderer Antrag erforderlich . Mit dem Anträge ist zur Einsichtnahme
vorzulegen : a ) Die Gewerbesteuer -Veranlagung der betreffenden Fstmg
dwie wenn möglich b ) die etwa früher ertheilte Legitimationskarte und
Seitens derjenigen Personen , welche eine solche nicht besitzen und nock
nicht drei Jahre hier wohnen , c ) ein Zeugniß der Polizeibehörde ihres
rüheren Wohnortes resp . ihres Heimathortes , daß keine der in den §8 57
>ezw . 57 b pos . 2 der Gewerbeordnung bezeichneten Versagungsgründe

gegen sie vorliegen . Vorstehendes gilt auch für die , Anträge auf Ertheilum
von in dem letzten Absätze des § . 44 a , b , c bezeichneten Gewerbe -LeM -
mationskarten für die Zollvereins - rc . Staaten .

* ( Retour - Billets .) Wie die König ! . , Eisenbahn -Directionen
bekannt machen , werden in diesem Jahre mit Rücksicht darauf , daß bet
Tag nach dem Weihnachtsfeste , der 27 . December , auf einen Sonnta »'
ällt , die am 24 . oder 25 . December gelösten Retour - Billets von mindestens

zweitägiger Giltigkeitsdauer zur Rückfahrt noch am 28 . December , am
Montag , als giltig anerkannt .

* ( Vortrag des Herrn Predigers Fr . Albrecht .) Der
Cyclus der sechs Vorträge des Herrn Predigers Fr . Albrecht wurde am
Mittwoch Abend durch den Vortrag „ Die religiösen Anschauungen
Friedrichs des Großen " beendet . „ Wenn der Deutsche, " so begann
Redner , „ den Namen Friedrichs II . hört , so tauchen vor seiner Seck
zwei Heldengestalten auf , gleich herrlich und groß und , durch und durch
reisinnig , beim Volk besonders beliebt . Es sind Friedrich II . der Hohen-
taufe und Friedrich II . der Hohenzoller . Beide haben einen schwere»

Kampf durchzukämpfen gehabt mit den Waffen in der Hand und mit dem
Aberglauben der Zeit . Der Hohenstaufe hat ein schlimmes Erbe über¬
nommen von Friedrich I ., dem Rothbart ; es war traurig , daß dieser
Arnold von Brescia und das Volk ausgeliefert hat an die Gegner her
Hohenstaufen , des ganzen deutschen Geisteslebens . Der sogen . Cultur -
kampf ist nicht vom Himmel herunter gefallen , wir finden ihn schon im
alten Testament . Wer im alten Testament nicht mit den Prresteru hielt,
von dem hieß es , der Geist Gottes sei von chm gewichen u . s. w. -

Friedrich II ., der im Munde des Volkes bekanntlrch als „ alter Fritz " unb
im Buche der Geschichte steht als Friedrich der Große , war in der Thai
durch und durch ein großer Manu . Ich weiß recht wohl , man hat ver¬
sucht , die Schattenseiten an ihm zusammenzustellen ; das ist ja nicht schwer.
Da ist kein Mensch so hoch, daß nicht ans einzelnen Stunden seines
Lebens , aus einzelnen Aeußerungen , aus einzelnen Verstimmnngen ein
Bild sich gruppiren ließe , das durch und durch erlogen ist , man darf nm
die Lichtseiten alle weglassen . Das soll unsere Aufgabe nicht sein , das ist
nur die Aufgabe kleiner Menschen . Man muß selbst seinen Gegnern ge¬
recht werden , selbst an ihnen die guten Seiten heraussuchen ; einen Unter¬
schied muß man machen zwischen dem Mann und seiner Stellung . WM
wir von Friedrich dem Großen irgend ein Thema heraussuchen wollten , dar
so recht ergreifend wirken sollte , wie viele könnte man da heraussuche ».
Friedrich der Große — es ist bewundernswürdig , daß er soviel ZuiM
allem Anderen gefunden : er war nicht nur ein großer Feldherr , in allen
Verwaltungsfächern , in Justiz immer wach und zu Hanse zum Schreck »
der Beamten , er hat anch viel geschaffen ; während der zehnjährigen
Friedenszeit , zwischen dem zweiten schlesischen und dem siebenjährigen Krieg,
hat er 250 Ortschaften neu gegründet unb später noch einmal , wieder m

Friedenszeit , bieselbe Anzahl . Daneben ist er noch einer der fruchtbarste »

Geschichtschreiber ( er schrieb eine Menge Memoires ) ; am meisten hat «

sich in theologischen Schriften versucht . Es ist dies erklärlich . Er batte
in seiner Jugend von deutschen Büchern Nichts in die Hand bekomm »,
als die Bibel und das Exerzier - Reglement . Zum Lehrer hatte er ernt

Französin , daher kam ' s , datz er mit Vorliebe französisch schrieb . Daß ein

Lessing zu Friedrichs Zeit in dem Zopfthum der Literatur auframro
und das morsche Gebäude alter Formen niederstürzte , dafür hatte Fnedm
kein Berständniß , das mag eine seiner Schattenseiten sein , aber sie erflart

sich ans seiner ganzen Erziehung . Unter seinen theologischen Schnsm
spielt die Satyre eine große Rolle , aber man darf nicht denken , daß «

ihm deshalb an Herz gefehlt habe : .,Difficile est satyra non scribere ,

sagt der Lateiner (d . i ., es ist schwer , keine Satyren zu schreiben ) und sm-

wahr , die Satyre , des Spottes Geißel , vermochte in der Zopfzeit die

Zeitgenossen von ihren in leeren Formen verknöcherten Ideen abzubringen
und die Allmacht der Priesterwirthschaft zu brechen und das Volk E

zuklären . Friedrich der Große schrieb mehrere Capitel über die ReuM

ziemlich rücksichtslos und derb . Aus seinen Briefen an Volta » ,

d ' Älembert habe ich mir früher einmal mit großer Vorliebe AuSM

gemacht , die auch im Druck erschienen sind unter dem Titel : „MF

früchte ans Briefen und Gedichten Friedrichs des Großen
" . Aus

„Lesefrüchten
" las Redner sodann verschiedene characteristische Stell "

vor , die über Friedrichs des Großen religiöse Anschauungen das w»

Licht verbreiteten ; sie bewiesen , datz Friedrich der Gröhe Gegner wm

aller Dogmatik und von der Ansicht ausging , daß alle Dogmatik treu »

daß Friedrich der Große für allgemeine Menschlichkeit war , daß er 1»

der größten Freisinnigkeit der duldsamste Mensch gegen Jeden gewesen >1-

und wenn er noch so sehr feindlich in seinen Ansichten chm Wimon
-

stand . Mr können es uns nicht versagen , hier einen Ausspruch öneoR *

des Großen anzuführen , der bei seiner Duldsamkeit in feinem RJ
sich gar schön ausnimmt : „ Beschuldigen Sie mich, " schrieb er an ein

Freund , „ allzugroßer Toleranz , auf solchen Fehler werden wir stolz 1
und es wäre zu wünschen , wenn man dem Menschen und Fürsten teil ,
gröberen Fehler vorzuwerfen hätte .

" Auch sein Urtheil über den Kav

Joseph II . verdient hier eine Stelle : „ Kaiser Joseph II . ist em lieben

würdiger und nichts weniger als abergläubischer Fürst , mit einem 1
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- r- .„nifer wie Deutschland lange keinen gehabt ." Redner redete im An -

kÄ„ k an diese Aussprüche Friedrichs des Großen der Duldsamkeit das

W so warm und innig , als er scharf und ernst der Priesterherrschaft ,
Staat im Staate , das Urtheil iprach . Nicht tm Glauben von leeren

^ matiichen Lehrsätzen , an denen kein wahres Gemüth sich erwärmen
Ä bann bestehe nicht die Religion , sondern in dem freudigen Gott -

h/rtrauen Redner sprach sodann am Ende seines geist - und gemütherhebenden
wnrtraaeS der zahlreich erschienenen Versammlung seinen innigen Dank
~ = für das Wohlwollen und die Geduld , die ihm entgegengebracht wurde .

kündigte er einen weiteren Vortrag für kommenden Mittwoch
" ! über das zeitgemäße Thema : „ Wie verhält sich die Religion zur
K -bule ^ " Ein bestimmtes Eintrittsgeld wird an diesem Tage nicht er -

boben es steht vielmehr Jedem frei , nach Belieben ein Scherflein beizu¬
steuern Es soll nämlich der Erlös an diesem Abend zu dem schon be -

ftebcnben Fonds zum Ankäufe eines eigenen Erbauungssaales für die frei -

reliaiöse Gemeinde hiesiger Stadt verwendet werden .
~ ( ® er „ Gewerbeverein " ) veranstaltet auch in diesem Winter

wieder sog . „Vereinsabende "
zur Besprechung gewerblicher Angelegenheiten .

Der zweite derselben fand am Mittwoch im „ Mohren " statt . Herr Gaab

verbreitete sich zunächst in längerer Ausführung über Cellulose -Papier -

sabrikation , legte die einschlagenden Muster vor und besprach die ver¬

schiedenen Stufen der Bearbeitung ; ferner beurtheilte derselbe die Feuerlösch -

dosen dahin , daß dieselben noch viel zu wünschen übrig ließen , nur eine
geringe Wirkung hätten , etwa wie ein Eimer Wasser , und dabei zu einem
schwindelhaften Preise verkauft würden . Herr Branddirector Sch eurer
pflichtete dem bei und bemerkte noch , daß auch zur Handhabung der Lösch -
Granaten noch eine besondere Fertigkeit im Werfen derselben gehöre . Der neue
Feuerlösch -Apparat — Anihilator genannt — bewähre sich in der Praxis
bester und verspräche mehr Erfolg . — Herr Architect Fischer verbreitete
sich über polychrome Decoration auf Cement , ein Verfahren , welches den
Herren Aoamy & Koch in Darmstadt patentirt wurde . Redner erwähnte ,
daß durch solide Fabriken , wie solche der Herren Dyckerhoff & Söhne
in Biebnch , der Cement wieder zu Ehren komme und es sich bei
dem erwähnten Patent nur um Herstellung eines geeigneten Untergrundes
handle . Das Bemalen geschehe nach einem Verfahren von Keim in
München mittelst Mineralfarben und erziele mehr einen Effect auf die
Entfernung . — Herr W . B eckel übergab einen Catalog über neue Patentbetten
von Herrn Schlesinger in Berlin . — Aus dem Musterlager des Vereins
wurden vorgezeigt : 1 ) polychrome Decoration auf Zink ; 2 ) emaillirte
eiserne Krüge ; 3 ) neuer Brustbohrer mit Bogen ( als Eigenthümlichkeit
wurde hierbei erwähnt , daß sich der Bohrer stets nach einer Richtung
bewege trotz des Bogens ) ; 4 ) eine Muster -Collection von Eisenprofilen ;
5) eine Diamant - Stahlsäge zum Schneiden von harten Gegenständen ;
6) neues Klemm -Futter für Drehbänke ; ? ) eine selbstthätige Maschine zur
Herstellung von Fischbändern ; 8 ) eine Fußrolle für Möbel ; 9 ) ein Fallen -
schloß mit drehender Falle ; 10 ) eine Neuerung an Fußböden .* (Für die verwundeten Bulgaren ) steuerte die hiesige Gesell¬
schaft „Schlaraffia "

, welche des Oefteren schon wohlthätige Sammlungen
unter sich veranstaltete , am Mittwoch Abend in ihrer Loge die Summe

finden !
301 50 ^ 8 - zusammen . Möge das schöne Beispiel Nachahmung

* (Schul - Nachrichten .) Dem Lehrer Zehrung zu Dauborn
ist der Triel Hauptlehrer verliehen worden . — Die Lehrerin Fräulein
Lrep von Birlenbach ist nach Witzenhausen , Reg .-Bez . Cassel , versetzt .- An die zweite Stelle zu B i r l e n b a ch ist Schul - Candidat Schneider
von Eschborn dirrgirt .* ( Belobigung .) Die hiesige Königl . Regierung bringt lobend zurallgemeinen Kenntmß , daß der Peter Nachtsheim 1r aus Ober -
lahnsteln am 11 . September d . Js . durch sein muthiges und uner -
schrockenes Benehmen die fünfjährige Tochter Anna des Schuhmachers
„ ul Ho h u von dort vom Tode des Ertrinkens aus dem Rheine
gerettet hat .

* ( Die Vacanzenliste für Militär - Anwärter No . 47 ) liegtan unserer Expedition Interessenten zur unentgeltlichen Einsicht offen ,
in auf dem Gebiete des Jugendspiels )ist m der Buchhandlung von Karl Wickel eingetroffen , welche die Be -

der Eltern für das bevorstehende Weihnachtsfest in hohem Maße
^ dlent . Es ist dies der Nostitz ' sche Spiel - und Bildungs - Baukasten , dem
bi. ™ M „ unsere Leser vielleicht erinnern , in unseren Berichten über

Weltausstellung in Antwerpen bereits warmes Lob spendeten .
Äie £ -'rbte bisherigen Baukasten durchweg den Mangel hatten , daß

Holder resp . Steine nur rechtwinkelig ausgestellt resp . übereinander
werden konnten und es daher mit ihnen unmöglich war , die zumeist

unh Knbe » JPalitern darzustellen , ermöglicht es der Nostitz ' sche Spiel -
Nm,uugs -Baukasten , wirkliche Häuserfa ^ aden in den hauptsächlichsten

l S ’fluren ic . zu veranschaulichen ; durch eine originelle Erfindung
” c5* § u >de hier möglich — gleichwie der Bauhandwerker die

durch Zapfen verbindet und befestigt — , durch gut vernickelte
, .summtliche beim Bau vorkommende Verbände und Con -

nachzuahmen , sowie Wölbungen annähernd dazustelleu .
BilbnÄ »

be ? Baukasten neben dem Spiel zu einem wichtigen
auKrsm !rS ' denn auch die systematische Eintheilung , sowie der

ordentlich reiche Inhalt des Baukastens in Verbindung mit den zwei
ettoat Lanz Vorzügliches darbieten , dessen hoher Werth bei" und Pädagogen die allgemeinste Anerkennung gefunden hat .

«eaen 9 tourbe in der Nacht von Dienstag auf Mittwoch
de? m/ - Ureln hiesiger lunger Manu in der oberen Wilhelmstraße von1-achtwache verhaftet und dem Polizei - Commissariat vorgeführt .

Teleni ^ ^
m

nanb erg .) Bei der am Sonntag in Limburg abgehaltenengirten -Versammlung des „ Nass . Sängerbundes " wurde der Gesang¬

verein „ Gemüthlichkeit
" dahier wieder in den Bund ausgenommen . Der

Ausschluß erfolgte bekanntlich gelegentlich des Schierstemer Gesangwett¬
streites , bei welchem genannter Verein sich angÄllich Unregelmäßigkeiten
zu Schulden kommen ließ .

* ( Geisenheim .) Vom 1 . k. Mts . ab ist Herr Mertens , Gärtner
an der hiesigen Lehr -Anstalt für Obst - und Weinbau , zum Wanderlehrer
für Obst - und Gartenbau für den Regierungsbezirk Wiesbaden vom Herrn
Minister für Landwirthschast ec . ernannt worden .

* (Weilburg ) wurde von der Delegirten -Versammlung des Naffauischen
Sängerbundes als Festort für den in zwei Jahren abzuhaltenden Gesang -
Wettstreit gewählt .

A « s deur Reiche .
* ( Fürst Bismarck ) ist am Mittwoch Nachmittag von Friedrichs¬

ruhe aus in Berlin wieder eingetroffen .
* Deutscher Reichstag . (4 . Sitzung vom 25 . November .)

Das Haus setzt die Berathung des Etats fort . — Abg . Gamp (Reichs¬
partei ) bestreitet gegenüber dem Abg . Liebknecht , daß im Reiche sich eine
Reaction bemerkbar mache . Auch die Wirthschaftspolitik habe sich keines¬
wegs als verfehlt erwiesen ; die schlechte wirthschaftliche Lage habe ihren
Grund nur in der allgemeinen Ueberproduction . Ebenso unzutreffend
seien die Anschuldigungen bezüglich der Colonialpolitik und der Social¬
reform ; in beiden zeige das Reich das beste und erfolgreichste Bestreben ,
den allgemeinen und den speciellen Interessen Rechnung zu tragen . Daß
die Erfüllung dieser hohen Aufgaben nicht ohne große pecumäre Opfer
für die innere Verwaltung , die Marine und das Heerwesen möglich sei ,
verstehe sich von selbst . In Verbindung mst dem Abg . v . Benda u . A .
habe er beantragt , die wichtigsten Etats an die Commission für den
Reichshaushalts - Etat zu überweisen . Er erkenne ja an , daß in mancher
Beziehung mehr gespart werden könne , so im Postetat und vielleicht auch
bezüglich des Heerwesens . Diese Pofitionen werde die Commission genau
prüfe » , dies müsfe namentlich auch hinsichtlich der Bauten geschehen . —
Staatssecretär v . Stephan weist die Möglichkeit größerer Ersparungen
im Postetat zurück ; die Verwaltung der Post sei finanziell seit 15 Jahren
eine ausgezeichnete gewesen , sie habe begonnen mit einem großen Deficit
und habe seitdem ganz unerwartet günstige Erträge geliefert , günstiger ,
wie in allen Staaten . Die Erträge wären noch günsttger , wenn nicht an
die Post so große Anforderungen gestellt würden und wenn nicht so
Vieles portofrei befördert werden müßte . Alles , was auf die Post ver¬
wandt werde , sei durchaus productiv und trage zur größeren Erleichterung
des Verkehrs bei . Man könne also keineswegs behaupten , daß die
Finanzen der Post schlecht ständen . Alle Welt ahme die deutschen Post¬
einrichtungen nach ; man möge doch darauf Rücksicht nehmen und bedenken ,
daß der Verkehr auch eine Macht sei . (Beifall .) — Abg . Junggreen
( Däne ) macht auf die ungleiche Behandlung der früher dänischen Landes -
theile aufmerksam . — Abg . Payer (Volkspartei ) bezweifelt , ob es wirklich
gelingen werde , eine gesunde Reform der Zucker - und Branntweinstener
herbeizuführen und so größere Einnahmen zu erzielen . Gelinge das aber
wirklich , so fange das alte Lied von vorn an . Alljährlich wachsen die
Matrikularbeiiräge , die Schulden aber lasse man den Einzelstaaien . Er
befürchte , daß die Belastungen bald an dem Punkte angekommen sein
werden , wo es nicht mehr weiter gehe . Am drückendsten seien die Militär¬
lasten . Allerdings sei für die Sicherheit des Reiches kein Opfer zu groß ;
aber daraus folge nicht , daß dazu jedes Jahr mehr Geld nöthig sei , oder
das Reich müsse sonst in allen früheren Jahren nicht sicher gewesen sein .
Die Begeisterung für die Colonialpolitik fei schon jetzt geschwunden . Recht
unklar seien die Verhältnisse des Reiches znr Bevölkerung der neuen
Schutzgebiete . Wenn dieselbe eilte große Reihe von Pflichten gegen Deutsch¬
land haben solle , so müsse man ihr doch auch gewisse Rechte einräumen .
Die Marine habe eine andere Aufgabe , als in der Nähe der kleinen , un¬
bedeutenden Schutzgebiete dauernd stationirt zu werden . In der Karolinen¬
frage sei es sehr bedauerlich , daß auf einmal alle bisher so sorgfältig
gepflegten Handelsbeziehungen mit Spanien durch diese Politik mit einem
Male gänzlich verwüstet und so der deutsche Export ganz bedeutend ge¬
schädigt worden sei . Redner beleuchtet weiter die Zollpolitik und kommt
zu dem Resultate , daß auch hier nicht das Ausland , sondern das Inland
geschädigt werde . - Die Generaldiscussion wird hierauf geschloffen ;
einzelne Titel des Etats werden dem Anträge v . Benda gemäß der
Budget - Commission überwiesen . An Stelle des Abg . v . Bunsen wird
Hermes per Acclamation zum Mitgliede der Reichsschulden - Commission
gewählt . Es folgt die erste Berathung des Gesetzentwurfs , betr . die Ab¬
änderung des Gesetzes über die Abwehr und Unterdrückung von Vieh¬
seuchen . — Bundes - Commiffar Köhler begründet den Gesetzentwurf mit
dem Hinweise darauf , daß die bisherigen Maßnahmen sich nicht ausreichend
erwiesen haben ; in Folge dessen sei eine Ergänzung derselben nothwendig .
— Abg . Schreiner ist im Allgemeinen für das Gesetz , hält dagegen
eine bessere Präcisirung desselben , sowohl was die Kennzeichen , als auch
die Vorbeugemaßregeln betreffe , für erwünscht ; er beantragt die Ueber -
weisung an eine Commission von 14 Mitgliedern . — Abg . Staudy ist
für die Einführung der vorgeschlagenen Abänderungen . — Abg . Witt
bespricht die großen Vortheile , welche die Entschädigungen für die ge¬
töteten Thiere mit sich bringen , weil dadurch Die Verheimlichung von
ansteckenden Krankheiten verhindert werde . Nach kurzer weiterer Debatte
wird der Gesetzentwurf an eine Commission von 21 Mitgliedern verwiesen . —
Die nächste Sitzung findet Donnerstag statt . Auf der Tagesordnung der¬
selben stehen : Gesetzentwurf , betr . Abänderung des Gerichtsverfassungs -

ees , Entschädigung unschuldig Verurtheilter , Abänderung des Reichs -
tengesetzes .
* (Parlamentarisches .) Der Abg . Junggreu hat mit Unter¬

stützung der Polen den Antrag eingebracht , das Dänische in den nord -
schleswig ' schen Bezirken als Gerichtssprache zuzulassen . - Das Centrum
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— (Versammlung englischer Geistlichem ) Den „ Dresdener
Nachrichten

"
zufolge hielten die anglikanischen Geistlichen , welche in Süd -

Deutschland angestellt sind , am 16 . und 17 . d . Mts . eine Conferenz , wozu
dieselben von dem Bischof Titcomb eingeladen wurden . Es waren 26 Geist -
liche nebst einer Anzahl Laiendeputirter erschienen . Der Herr Bischof sprach

hat die Interpellation wegen Zulassung der Jesuiten und katholischen
Missionen in den deutschen Colonieen eingereicht .

* ( Diäteuklage .) Das Landgericht Insterburg wies die Diäten¬
klage des Fiscus gegen den Abg . Di richtet ab .

* ( Die Verhaftungen von Zahlmeistern ) nehmen noch
immer kein Ende . Neuerdings wird aus Torgau wieder ein Fall gemeldet .
Wie mitgetheilt wird , richtete sich die Untersuchung ursprünglich nicht gegen
den Armee - Lieferanten Wollank , sondern gegen einen früheren Associe
desselben , Namens Hagemann .

* ( Ziehungslisten auswärtiger Lotterien .) Vor dem
Schöffengericht in Berlin ist kürzlich die prinzipiell wichtige Frage zur
Entscheidung gekommen , ob ein Redacteur , der , entgegen der bekannten
Novelle zum preußischen Lotteriegesetz , die Ziehungslisten auswärtiger
Lotterien veröffentlicht , strafbar ist . Die „ Berl . Ztg . " hatte , um die Sache
zur Entscheidung zu bringen , die Listen der sächsischen Lotterie publizirt
und gegen das darauf erfolgte polizeiliche Strafmandat von 10 Mk . auf
richterliche Entscheidung angetragen . Das Schöffengericht sprach den
Redacteur frei , weil es sich der Ansicht anschloß , daß die Novelle zum
preußischen Lotteriegesetz mit dein Reichspreßgesetz in Widerspruch stehe .

* (König Alfons von Spanien f .) Der schwer erkrankte
König von Spanien ist am Mittwoch Früh an durch Disenterie beschleunigter
Schwindsucht — wie die Meldung aus Madrid sagt — gestorben . Alfons XII .
war am 28 . November 1857 geboren , würde also am nächsten Samstage
erst 28 Jahre alt geworden sein . Er war der einzige Sohn der Königin
Isabella II . und des damaligen Jnfanten Franz von Assisi . Nach dem
durch die September - Revolution von 1868 erfolgten Sturze der spanisch-
bourbonischen Dynastie mußten die Eltern Spanien verlassen . Alfons
erhielt bis 1874 seine wissenschaftliche Bildung in der theresianischen Aca¬
demie zu Wien , worauf er die Militärschule zu Sandhurst in England
bezog . Da Isabella II . bereits im Sommer 1870 zu Gunsten ihres Sohnes
ans den spanischen Thron verzichtet hatte , erklärte sich Alfons , nachdem er
bei Beginn seines 18 . Lebensjahres als großjährig proclamirt worden ,
durch Manifest vom 1. December 1874 für den einzigen Repräsentanten
des monarchischen Rechts in Spanien . König Amadeus hatte bereits am
11 . Februar 1873 die spanische Krone niedergelegt , worauf sich eine
republikanische Regierung bildete . Aber schon am 29 . December 1874
proclamirte General Matinez Campos den Sohn Jsabellens als König
Alfons XH . von Spanien . Dieser landete am 9 . Januar 1875 in Barce¬
lona ; am 14 . hielt er seinen Einzug in Madrid und die Cortes machten
eine neue Verfassung . Im folgenden Jahre gelang es , die Karlisten aus
Spanien zu treiben und damit die langen und erbitterten Kämpfe mit
denselben zu beendigen . Alfons vermählte sich am 23 . Januar 1878 mit
Maria de las Mercedes , der dritten Tochter des Herzogs von Montpensier ,
die aber schon im Juni starb . Zum zweiten Male vermählte sich der
König am 29 . November 1879 mit der Erzherzogin Maria Christiana von
Oesterreich ; aus dieser Ehe stammen zwei Töchter . Im Jahre 1883 be¬
suchte Alfons den deutschen Kaiser , welcher ihn zum Chef eines Ulanen -
Regiments ernannte . König Alfons kränkelte viel , und wiederholt sprach
man davon , daß er nicht lange leben werde . Sein Tod ist daher Nie¬
manden ganz unerwartet gekommen . — Nach der Thronfolgeordnung soll
die 1880 geborene Prinzessin Mercedes , und zwar unter der Regent¬
schaft der Königin Christine , als Königin proclamirt werden .

* (Zum serbisch - bulgarischen Krieg .) Die Großmächte
richteten an Serbien und Bulgarien gemeinschaftliche Noten wegen Herbei¬
führung eines Waffenstillstandes . Seitens Serbien soll derselbe sofort
angeoronet worden sein . — Am 24 . und 25 . wurde um Widdin ein heißer
Kampf geführt . Nachdem die Kanonade die ganze Nacht vom 24 . zum 25 .
gedauert , versuchten die Serben anderen Morgens einen Angriff auf Widdin ,
wurden aber nach dreistündigem Kampfe zurückgeschlagen . Um dieselbe

Seit fanden auch um die ferbrsche Position vor Pirot Kämpfe statt . Die
ulgaren wurden mit Verlust zurückgeworfen , erneuerten aber ihre An¬

griffe . Mit welchem Erfolg , das verschweigt die Belgrader Depesche
vom 25 . Nov . — Während schon von einer Einstellung der Feindseligkeiten
von serbischer Seite die Rede war , besagt eine Nachricht aus Bukarest
vom Abend des 25 . Nov ., daß die serbischen Truppen vor Widdin Nach -
wsttags abermals einen Angriff auf die Festung gemacht hätten .* (Amsterdam ) ist am Dienstag Abend wiederum der Schauplatz
von Arbeiterunruhen gewesen . Wie eine Depesche meldet , fand eine zahl¬
reich besuchte Versammlung von Socialdemocraten statt , an welcher auch
mehrere Frauen Theil nahmen . Es wurden aufreizende Reden gegen die
Regierung und das Capital gehalten . Als der im Saale anwesende
Polizci - Commissar emen Redner aufforderte , sich zu mäßigen , entstand ein
furchtbarer Tumult . Die Socialdemocraten ergriffen Stühle , um sich
nöthigenfalls zur Wehre zu setzen . Auf ein Zeichen des Polizei - Commissars
drangen lndeffen einige oO Polizeiagenten in den Saal und räumten den¬
selben in kurzer Zeit mit der blanken Waffe . Die Menge sammelte sich
darauf in einzelnen Gruppen vor dem Gebäude , zerstreute sich indessen
alsdann , ohne daß es zu weiteren Ruhestörungen kam .

* (Aus Parts ) wird gemeldet , daß der Attentäter Mariotti der
auf den Minister Fr eyc in et geschossen , in einer Irren -Anstalt unter¬
gebracht wird . für alle Kranke , welche nur wenige , aber M

liehst kräftige Nahrung zu sich nehmenkann ,

als auch für Reconvalescenten , Blutarme , Magenleidende rc ., täglich
bereitet . Zeugnisse von Herrn Geh . Obermedicinalrath Prof . v . Lang
beck und dem ärztlichen Verein dahier . _
20061 Albert SSrnen , Btorißstraße 13 , Pariere ^

sich höchst dankbar der deutschen Regierung gegenüber aus , indem et
"
w

Entgegenkommen derselben hcrvorhob . Mele Reden höchst interessant
Inhalts wurden gehalten und verschiedene Abhandlungen von Mr . Carrins
aus Leipzig und Mr . Christ . Benson aus Wiesbaden übertietimS
Gegenstände vorgelesen .

— ( Um die Bäume vor Raupen zu schützen ) , legte ein Grunin
besitzer bei Berlin um jeden Stamm einen Meter vom Boden entfernt
einen drei Finger breiten Streifen gewöhnlicher Watte , und zwar , nachdem
solche gespalten war , die rauhe Seite nach außen . Es ist durchaus m
möglich , daß eine Raupe diesen Streifen überschreiten kann . Die Waid
hält Monate lang , und mit einer einzigen Tafel kann man einen gaiw »
Garten unbedingt schützen . Der beste Leim trocknet , dieses Mittel
dagegen nie versagen .

— ( Faust und die Nähmaschine .) Ein Correspondent des Paris -,
„ Figaro

"
erzählt folgendes Geschichtchen : „ Auf einer Reise in Schwedt

traf ich einen Impresario , der direct aus Amerika gekommen war nm
Madame Nilsson folgenden grotesken Antrag zu machen . Der Jmpresack
macht der genannten Sängerin die Propositron , mit ihr eine Toume ,
durch die erst neu erschlossenen Gebiete von Uellow -Stone -Park mk
„Umgebung

"
zu machen . Unter dieser Umgebung sind einige Tausend

Kilometer verstanden . Auf dieser Tournöe sollte Madame Nilsson fiaiiM-
sächlich die Ballade vom „ König von Thule " aus Gounod ' s „Fach '
singen , die bekanntlich beim Spinnrad vorgetragen wird . Für dich
Ballade wird an Stelle des herkömmlichen Spinnrads eine Nähmaschch
eine sogenannte „ Penelope -Excelsior - Maschine "

fungiren , die den Ramtn
des Fabrikanten in großen electrisch beleuchteten Lettern tragen soll . M
jedes dieser Concerte , in welchem die Nilsson auf diese Weise mit btt
Nähmaschine operirt , bietet ihr der Impresario 1000 Dollars . Auf btt
Einwürfe , daß die Nähmaschine in „Faust " denn doch ein kleiner Auachw
nismus wäre , antwortete der Impresario , daß man sich in dem jüngsch
Amerika nicht allzu sehr um solche historische Wahrheiten kümmere ."

— ( Der automatische Postkarten - Berkäufer .) In Lon¬
don ist eine postalische Einrichtung ins Leben getreten , die , falls sich ihn
practische Brauchbarkeit herausstellt , zu vielfachen Nachahmungen auf brat
Continente führen dürfte . Es ist dies der automatische Postkartra -
Verkäufer . In vielen Fällen verlohnt es sich nicht , ein besonderes Post¬
amt zu errichten . Dieses kann durch den Apparat ersetzt werden , btt
allerdings nur Postkarten und frankirte Umschläge verabreicht . Derselbt
arbeitet ganz selbstständig . Er besteht aus einem auf einer Säule ruhen¬
den Blechkasten , dessen obere Seite ein Pult bildet , auf dem man schreibeit
kann . Eine darüber angebrachte Tafel enthält die Gebrauchsanweisung.
Der Kasten hat zwei Fächer : das eine enthält einen Stoß Postkarten , bol
andere einen Vorrath gestempelter Umschläge (diese könnten bei uns , btt
solche Umschläge kaum noch vorkommen , durch einen Vorrath von Well-
Postkarten ersetzt werden ) . Darunter liegt je ein Schubkasten , welcher tun
eine Postkarte oder einen Umschlag faßt . Dieser Kasten geht in Folgt
eines sinnreichen Mechanismus nur dann auf , wenn man in Die Spalira
der Oberseite einen Penny oder zwei Pence steckt , deren Gewicht genügt,
um einen Sperrhaken zu lösen und damit das Herausziehen des Safte
zu ermöglichen . Nach Entnahme des Postwerthzetchens schiebt der Säufer
den Kasten wieder zu . Ist der Kastenvorrath zu Ende , so wird btt
Käufer dadurch benachrichtigt , daß eine Feder den Schlitz versperrt . Bti
Aufstellung dieser Apparate wurde die Befürchtung geäußert , es toitrbtn
Gauner Knöpfe oder Bleistücke im Gewicht der betreffenden Geldstücke iit
den Schlitz stecken und damit die Post schädigen . Diese Befürchtung crtoitä
sich als eine unbegründete . Einmal verlohnt sich das Gaunerstückchtii
kaum , sodann aber stehen die Apparate meist an solchen Orten ,
Bahnhofshallen , Restaurants , wo sie mehr oder weniger beaufsichtigt werben.

* Schiffs - Nachricht . Dampfer „ Bohemia
" von Hamburg a»

25 . November in New - Jork angekommen .

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Wiesbaden . Auf Ihr geehrtes Schreiben erlaube ich mir IW
mitzutheilen , daß ich mit dem Erfolg von Apotheker R . Brandt '

Schweizerpillen zufrieden bin . Dieselben habe ich gebraucht wegen gcst?"

Verdauung und Hartleibigkeit <Verstopfung ) . Ich werde mir jetzt nte

einige Schächtelchen kommen lassen . Ich versichere Sie , daß ich bei ng
alten Bekannten (ich bin 77 Jahre alt ) Ihre Pillen bestens empW "

werde . Mit Hochachtung und ergebenst Wilh . Berner . „
Man versichere sich stets , daß jede Schachtel Apotheker R . BE

Schweizerpillen ( erhältlich & Schachtel 1 Mk . in den Apotheken ) ein wfflL

Kreuz in rothem Feld und den NamensMg R . Brandt 's trägt und »V
alle anbers verpackten zurück . (M .- No . 9400 .) ___
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Weihnachts - Ausstellung .

UissiIse ^ trotieBie Auswahl
in den neuesten Erscheinungen .

Gekleidete Puppen , Puppen -Körper und Köpfe ,
30wie alle Einzelheiten zum Selbstkleiden der Puppen .

Special ! tät in bewegl . Glieder - Puppen
(unzerbrechlich ) von 20 Ctm . bis 110 Ctm . Höhe .

Als grossartige Neuheit für dieses Jahr
Glieder - Puppen mit Haarfrisur

zu Mk . 1 . 50 .
' MU

Gesellschaftsspiele . — Streng billigster Verkauf .
Man bittet , genau auf die Firma zu achten .

Namens des Kassen - Vorstandes .53

Gemeinsame Orts - Krankenkasse
z « Wiesbaden .

Belauntmachnng .
Die statutenmäßige Generalversammlung der Kasse

stndet zufolge Vorstands - Beschlusses vom 21 . d . M . Sonntag
den 20 . November c . Nachmittags 2 Uhr im Rath¬
hanse , Marktstraffe 16 , statt und werden die Herren
Vertreter der Kassenmitglieder und der Arbeitgeber mit dem
Ersuchen um pünktliches und vollzähliges Erscheinen hierzu
ergebenst einLeladen.

Tagesordnung :
1 ) Abnahme der geprüften Jahresrechnung für die Zeit

vom 1 . April bis Ende November 1884 und Decharge -

Ertheilung ;
2 ) Wahl einer Commission zur Vorberathung von Statuten «

Aenderungen ;
3 ) Wahl eines Ausschusses für die Prüfung der Rechnung

des laufenden Jahres ;
4 ) Neuwahl für die ausscheidenden Mitglieder des Vorstandes .

rn
® ’e " ach tz. 39 des Kassenstatuts durch das Loos bestimmten

-ovrstandsmitglieder , welche in diesem Jahre ausscheiden , sind
°>e Kaßenmitglieder Herren Hess , Baumbach , Leher ,
Herber , Herbst und Stolz und die Arbeitgeber Herren
* ehr , Hahn und Nocker .

Wiesbaden , 23 . November 1885 .

__ Der Vorsitzende : Hari Bess . ______

Glasspinnerei ” iI
® veÄ ™

?5hn
“

von 9 Uhr Früh bis 7 Uhr Abends geöffnet . 15874

- Msten Sonntag Abends 7 Uhr Schluss der Production .

bJt ift em sehr schönes Pianino billig zu^ kaufen . Näh . Geisbergstraße 20 , 3 St . 11167

A
.

Bark
,

15928

Museumstraffe 1 . Museumstraffs 1 .

Atelier für Photographie .

p . p .

Ein geehrtes hiesiges wie auswärtiges Publikum , insbesondere
meine werthgeschätzten Kunden ersuche ich , die mir für Weih¬
nachten zugedachten Aufträge rechtzeitig zu ertheilen und gilt
dies ganz besonders für Reproductionen , Vergrößerungen ,
Gruppen rc . re .

In Folge meiner neuesten Einrichtungen bin ich auch bei
trübem Wetter im Stande , die schönsten Resultate zu erzielen .

Die Aufnahme von kleinen Kindern bitte , wenn irgend
möglich , an Wochentagen vornehmen zu lassen .

Hochachtungsvoll

A
.

Bark
,

Museum straffe 1 . Museumstraße J .

Paffendes Weihnachts - Geschenk für die Jugend .

I v . Nostitz ’ s Spiel - und Bildungs -Baukasten . |
I Ein schönes Spiel und vorzügliches Bildungsmittel , dessen
I hoher Werth bei Sachverständigen und Pädagogen die

allgemeinste Anerkennung gefunden hat !

I Prämiirt auf der internation . Ausstellung in Antwerpen !

Vorräthig bei Karl Wickel in Wiesbaden ,

g 15576 Louisenstraße 20 , Ecke der Bahnhofstraße .

Portefeuille - , Holz - und Korb - Waaren .
13416 17 Burgstrasse . W . Heuzeroth , Burgstrasse 17 .
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MUMM Hausmittel für jette Familie !
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Webergasse .13553
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5926

M

A . Mollath , Mauritiusplatz 7 . 11522empfiehlt

Block - Chocolade per Psd . 85 Pfg
Cacao von van Honten & Zoon

ZU
straße

empfiehlt
13123

ä
Mpfl
J8L

I§ön

, 6i

Gustav v . Jan .

Michelsberg 22 .

Hoflieferant ,

bringt ihre Specialitäten :

Sorgfältigste Auswahl und Mischung nur feinster
Rohsorten verbunden mit rationeller Brennmethode
garantiren ein stets gleichmässig vorzügliches Product ,
das allen anderen Sorten gegenüber eine Ersparniss
von 25 ° /o gestattet . 301

Niederlagen in Wiesbaden bei Herren : F . Alexl ,
Ed . Böhm , C . Bausch , J . C . Biirgener ,
P . Enders , A . Engel , C . Feuerstein Wwe . ,
C . M . Foreit , Gust . v . Jan , Jean Haub ,
P . Hendrich , I Kimmel , A . Kortheuer ,
F . Klitz , 51 . Lemp , E . Moebus , F . A . Muller ,
W . Müller , J . Bapp , E . Rudolph , A . Schmitt ,
A . Schirg , Ed . Simon und H . J . Viehoever .

Preis per r/s Flasche . Mk . 0.50.
i» n n • « h -

Preis per V» Flasche . Mk . 2.—.
n n *11 n • « b.50.

Echte Teltower Rübchen ä 20 und 25 Pfg . , echte große
ital . Marone « ä 20 Pfg . (bei Mehrabnahme bedeutend
billiger ) empfiehlt A . Schmitt , Ellenbogengasse 2 . 15219

A . M . Liiinenkolil )

______ Ellenbogengasse 15 . __ .
' '

Sogenannten

Fenchelhonig ,
anerkannt bestes und vorzüglichstes Hans - und

Linderungsmittel bei

Husten , Heiserkeit , Catarrh , Verschleimung ,
hält stets vorräthig Eduard Weygandt ,
23 Kirchgasse 18 .

Direeter Thee - Jmport
von Alfred Gands , Frankfurt a . M . ,

Spee . Souchong Mk . 3 , 4 , 5 und 5 .60 per Pfund .

Niederlage im

Kurzwaareu - Geschäst von E . Lugenbühl ,

Neue holländische

V olliiäringe
per Stück 6 , 8 , 10 und 12 Pfg . , sowie neue russig
Sardinen und Rollmops empfiehlt billig r. „
15217

___
A . Schmitt , Ellenbogengasse ^ .

Aepfel im Kumpf zu haben Michelsberg 8 . 131

Gebrannte Java - Caffee ’
s

in empfehlende Erinnerung .

Nebst Gebrauchsanweisung nur ächt zu haben :
In Wiesbaden bei Hrn . Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .
„ Ohrdruf bei Herrn J . A . O . Ellenberger . 11

Neuer Salzhäring
versendet in schönster Waare das Postfaß mit Inhalt 40 bii

50 Stück garantirt franco für 3 Mk . Postnahme
67 ( 8 , 16450 ) E . Brotzen , Greifswald a/Ostsee ^

Anglo - Swiss Condensirte MilHi
Gleich beste gewöhnt Milch f . alle betr . Zwecke , spez . auch ,c
als Kindernahrg . Detail in Apotheken , Droguerien , Spezerei - 3
hdlg . , etc . Verzeichniss der Grossisten zu beziehen bei der

Anglo - Swiss Condensed Milk Co . , CHAM , Schweiz , g

Mehl - Preis - Ermäßig « « ! .

Aus meiner Mehl - Niederlage
empfehle

in ganz vorzüglichster Qualität zu wiederholt er

mäßigten Preisen

aus « euer Ernte :
Feinstes Confect - Mehl ( Kaiser - Auszug ) in Säckchen von

5 Psd . 10 Pfd . 20 Pfd
*

Mk . 1 .— Mk . 2 . — Mk . 3 .90

Bestes Kaiser - Mehl (für Küchen - und Backzwecke) i«

Säckchen von 5 Pfd . 10 Pfd . 20 Pfd .

90 Pfg . Mk . 1 .80 MkTZN

„ Capuciner -

Doppelkräuter - Magenbitter “

aus der Fabrik aromatischer und pharmaceu -
tischer Präparate von

Ad . Spelmann in Hannover
ist ein Reiz - und Genussmittel für Gesunde und
ein Erfrischungs -, Nahrungs - und Kräftigungs¬

mittel für Kranke .

Der ächte „Capuciner “ wird aus ca . 40 aro¬
matischen Kräutern gewonnen , welche die
Eigenschaften besitzen , auf den menschlichen
Organismus , insbesondere auf die Verdauungs¬
organe äusserst wohlthuend zu wirken . Ge¬
niesst ein Gesunder diesen andauernd in
mässigen Quantitäten , so fühlt er , dass der
Appetit ein vorzüglicherer , die Verdauung
eine bessere und die Lebensfrische im All¬
gemeinen ganz bedeutend gesteigert wird .

In schweren Krankheitsfällen hat der
„Capuciner “ den bedeutenden Vortheil , dass
er , mit Wasser und Wein verdünnt , selbst
von ganz schwachen Verdauungsorganen sehr

leicht aufgenommen u . assimilirt wird , und dass er für seine Resorption
auch nicht annährend die Arbeit von dem Körper verlangt , welche die
anderen flüssigen Nahrungsmittel diesem zumuthen . Es erklärt sich
hieraus auch die erwiesene Thatsache , dass in schweren Krankheiten
mit Kräfteverfall durch die fortdauernde Darreichung des „Capuciner ’s“
mit Wein und Wasser dem Organismus eine gewisse Widerstandsfähig¬
keit erhalten bleibt und oft eine Wendung zum Bessern eintritt . Für
Kranke ist also der „Capuciner “ ein Erfrischungs -, Nahrungs - und
Kräftigungsmittel , jedoch keineswegs ein Heil - oder Arzneimittel .

■ KM " Durch einen kleinen Versuch wird sich Jedermann von den vorzügL
1 Wirkungen dieses allgemein beliebten Hausmittels überzeugen . “ Wl

Frischen Losoden - Leberthran
von vorzüglicher Wirkung , per Schoppen 60 Pfg . , empfiehlt
H . J . Viehoever , Hoflieserant , Hauptgeschäft : aJlarlb
straße 23 , Filiale : Rheinstraße 17 , neben der Post . 14056

Neue Erbsen , Linsen nnd Bohnen

Die Dampf - Caffee - Brennerei <

6egr . 1837 . g,n . ie »,J
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Amerikanische Oefen , schwarz und

vernickelt , Begfulir - Fiillöfen in grosser
Auswahl , ovale Oefen , Kochöfen ,
Plattenöfen etc . , Feuergeräthe ,

Koh gen - Kasten , Kohlen - Eimer

empfiehlt billigst

bestes Heilmittel gegen
Gicht und Rheumatismen

aCer Art , al8 Gesichts -, Brust -, Hals - und Zahnschmerzen ,
» o»s- Hand - und Futzgicht , Gliederreißen , Rücken- u . Lenden¬
weh. In Packeten zu 1 M . und halben zu 60 Psg . bei

Ferd . Kobbe , Webergasse IS . ( U 63900 )

Bei Abnahme von 5 Fuhren oder per Waggon zu be¬
deutend ermäßigten Preisen .

Kleinholz und Lohkirchen re . in sedern Quantum

zum billigsten Tagespreis . 7777
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Gegen Gicht und Rheumatismus , zur Einreibung vor¬

züglich bewährt , empfiehlt

KastanienMthen - Cssenz ä 1 Mk

velke) i«

!fL
1.50 .

» III .

— Ruhrkohlen s
Her Sorte , direct aus dem Schiff , 20 Centner über die Stadt -

franco Haus Wiesbaden , gegen Baarzahlung zu 15 Mk .
" Kehlt A . Eschbacher .
sLsbrich , den 23 . November 1885 . 16007

lg
.40 bil

Indische Cigaretten
mit Canabis indica -SSafiä

von GBIMAULT <8C C “

Apotheker in Paris

Durch Eiuathmen des Rauches der Canabis -

indica - 6i6 » rretten verschwinden bi - heftigsten
« stlimaanftitte , Krampfhusten , Heiserkeit ,
« rflchtsschmerz , Schlaflosigkeit und wnd die

Halsschwi ' tdsncht , >owle alle Beschwerden der

AthnulNgsivege bekämpst .

Jede Cigarrettc trägt die Nnicrschrist GR1MAÜLT4 C"*.
Niederlage in allen größeren Apotheken .

H . von Gimborn ,
chem . Fabrik in Emmerich a/Rh . u . s ’Heerenberg (Holland ) .

Phönix -, Aleppo - , Anilin - , Kaiser - , Salon - , Alizarin
Tannin - , Gallus - , Silber - , Gold - , blaue , rothe re .

Tinte « , Stempelfarben , flüssiger Leim

ParnilAthndon find stets auf Lager unter Garantie■ « l quciuuuen | ür Trockenheit und prima Qualität

----
H . J . Wiederspahn , Adolphsallee 6 3104

Laden - Einrichtung ,
gut erhalten , billigst abzugeben . Näh . Exped . 15895

junger , wachsamer Hund zu verkaufen Dotzheimer -
w oo . 16014

ster
lode
uct ,
niss
301

xi ,
er ,
re . ,
ab ,
ler ,
ler ,
itt ,
er .

Gesuche :

Eine einzelne , ruhige Dame sucht zum 1 . April eine Wohnung
in der Taunusstraße von 3 - 4 Zimmern mit Zubehör . Nah .

in der Exped . 16022

Gn 'hfitrfiott per 100 Stück 1 Mark 50 Pfg . , sowie
XJHjmilJlUf trockenes Anzündeholz per Centner

2 Mark frei ins Haus empfiehlt
8162 Eonis Hohn , Schwalbacherftraße 43 .

Zimmer - Mnrichtungen , sowie gebr . Möbel aus ganzen
Villen werden angekauft . Offerten unter M . H . 660 an

die Exped . erbeten . 14727

Miethtontrade

zur Stärkung des Wachsthums des Haares und zum Dunkeln = Konlen ,
derselben ; zugleich em fernes Haaröl . I

Zu haben in der Droguerie A . Berling , gr . Burg - Die Kohlenhandlnng von C . » Grohe , Biebrich a . Rh . ,

------------------------------ ^M2 Filiale : Wiesbaden , Oranienstrasse 4 ,
Silberne Medaille 207

offerirt bis auf Weiteres franco Hans :
Amsterdam 1883 . Antwerpen 1885 . | Ia Ofenkohlen (äußerst stückreich ) Mk . 15 .50 1

la Stückkohlen 20 .— I überdieStabt -

la gew . fetteRnßkohlenl (beste Sorte ) „ 20 .— / gegen9 Baar - !

Ia gew . Anthraeitkohlen „ „ „ 22 .— ] Af ^ -ckatt .

^ rräthig in den bekannten Depots u . inallen Buchhandlungen ,

Acht schwedische Lederschmiere
drr Pfund 50 Pfg . empfiehlt H . RoOS ,

_______________
5 Metzgergasse 5 .

A . Momberger ,
Holz - « nd Kohlen - Handluug ,

7 Moritzstraße 7 .

Bringe hiermit mein Lager von trockenem Buchen - und
Kiefern - Scheit - und Anzündeholzin empfehlende Er¬
innerung , letzteres pro Centner 2 Mark franco Haus .
Ferner prima melirte Ofen - und Nußkohle « , Kohlscheider
magere Würsel (Anthracit ) zu den billigsten Preisen bei prompter
Bedienung .______________ _________ _ ________________

16959

Wilh . Linnenkohl
,

Kohlen -
, Coaks - und Brennholz - Handlung .

( Brennholz - Spalterei mit Maschinenbetrieb . )

allein ächt C . Brühl , Coiffeur , Wilhelmstr . 36 . ^
^ Eptoir :

t £ td ----
u

—
,
----- z ---- !------- Ellenbogengasse 15 . Untere Adelhmdstr . am Rhembahnhof .

Rutzfchalen - Extraet ä 70 Pfg . Empfehle zur Deckung des Herbst - und Winterbedarfs :

SäSäSä rÄ sss '
ää

greifen . 8633

Dr . Orfllas Nußöl ä 70 Pfg .
Proben und Preis - Courants stehen gerne zu Diensten .
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Gesucht per 1 . April 1886 in feiner , gesunder Lage eine

abgeschlossene erste oder zweite Etage , enthaltend Salon , vier

geräumige Zimmer , Küche und sonstiges Zubehör , für eine

ruhige , aus zwei Personen bestehende Familie . Gef . Offerten
mit genauester Preisangabe unter J . B . 12 befördert die

Expedition d . Bl . 15851

Nugßbore :

Untere Adelhaidstraste 11 ist eine Wohnung mit allem

Zubehör zu vermiethen . Näheres daselbst . 10810

Adelhaidstraste 57 ist der 2 . Stock mit großem Balkon ,
5 Zimmern und allem Zubehör auf 1 . April zu verm . 15567

Adelhaidstrasse 64 4 Zimmer mit Veranda und

allem Zubehör , auf 1 . April 1886 zu vermiethen . 16100

Adelhaidstraste 73 , 2 . St . , eine elegante Wohnung von
7 Zimmern , Badezimmer rc . vom 1 . April 1886 ab event .

früher zu vermiethen . 10976

Adelhaidstraste ( Ecke der Moritzstraße 16 ) ist eine

Wohnung , Bel - Etage , von 5 Zimmern , Küche u . s . w . auf
gleich zu vermiethen . 15457

Adlerstraße 48 ist auf gleich ein leeres Zimmer an
eine einzelne Person zu vermiethen . 7253

Adlerstr aste 49 ist ein leeres , freundliches Zimmer an eine

einzelne Person auf 1 . Januar 1886 zu vermiethen . 15984

Adolphsallee 20 ( in meinem neuerbauten Hause ) sind die

4 Etagen , bestehend aus je 7 Zimmern nebst Zubehör , in

hocheleganter Ausführung , auf gleich zu vermiethen . Näh .
bei H . I . Wiederspahn , Aoolphsallee 6 . 3880

Wßdolphsallee 22 sind mehrere Wohnungen von je 7 Zim -

mern und allem Zubehör zu vermiethen . 17593

AdnnhcaHoA 9R ist die Bel - Etage von8Zimmern
Auopnsaiiee £ . 0 nebst Zubehör auf April zu ver¬

miethen . Einzusehen Vormittags von 10 — 12 Uhr . 8124

Adolphsallee 31 ist die Bel - Etage von 8 Zimmern auf
1 . April k. I . zu vermiethen . Näheres Parterre . 10512

Adolphsallee 53 sind 2 Herrschaft ! . Etagen auf gleich
oder später zu vermiethen . Näheres Parterre . 7159

Ecke der Adolphsallee und Adelhaidstraste 16b ist wegen
Wegzug die Bel - Etage von 5 Zimmern und Zubehör ander¬

weitig zu verm . Einzusehen zw . 10 und 12 Uhr Norm . 6169

Adolphstraste 4 ist die Parterrewohnung von 4 Zimmern ,
Küche und Zubehör zu verm . Näh . Rheinstraße 28 , P . r . 10002

Albrechtstraße 33 , Parterre,südw . Ecke der Oranienstraße ,
1 — 2 möblirte Zimmer zusammen oder einzeln zu verm . 13387

Albrechtstraße 35 , Parterre , ist ein großes , gut möblirtes

Zimmer sofort zu vermiethen . 13382

Billa Schöne Ausficht S (Geisbergstraße 19 ) eine möblirte

Wohnung mit Gartenbenutzung auf gleich zu vermiethen .

Näh . daselbst oder bei Jnrany & Hensel . 14350

Bahnhofstraße 18 ist zum 1 . April eine Wohnung von
3 Zimmern und Zubehör zu vermiethen . 15931

Bierstadterstraste 4 im 2 . Stock eine abgeschl . Wohnung
von 4 Zimmern ( gerade Wände ) , von denen auf Wunsch
eines zur Küche eingerichtet werden kann , zu vermiethen . 4093

Bierstadterstraße
'
22 ist eine Villa , enthaltend 8 Zimmer ,

Küche rc . , prachtvollste , gesundeste Lage , zu vermiethen oder

zu verkaufen . Näh . Oranienstraße 22 , Parterre rechts . 3022

Bierstadterstraste 29 , Landhaus , 8 Zimmer , Balkon ,
großer Garten , ganz oder getheilt zu vermiethen . Näheres
im Hause gegenüber und Rheinstraße 71 . 10548

Bleichstraße 7 , Bel - Etage , fft eine Wohnung von 3 großen
Zimmern mit Zubehör Abreise halber auf gleich oder später
zu vermiethen ; daselbst ist die Frontspitz - Wohnung von 3 Zim¬
mern und Küche sogleich , auch später zu vermiethen . 15651

Bleichstraße 15a , ist eine Mansarde zu vermiethen . 15089

Bleichstraße 16 , 3 St . , ein möbl . Zimmer zu verm . 13319

Blumenstrahe 4

find elegante Wohnungen von 6 und 8 Zimmern mit allem

Zubehör zu vermiethen . Näh . Nicolasstraße 5 , Part . 4515

Dotzheimerstraße 9 ist zum 1 . April die Bel - Etage , 5 große
Zrmmer mit sehr großem Balkon und Zubehör , zu vermiethen .

Einzusehen zwischen 11 und 12 Uhr . 15830 '

Dotzheimerstraße 24 ist die Bel - Etage mit Kubebi ^ ;
1 . Januar oder 1 . April 1886 zu vermiethen . Näh . bMr ! 1
im Seitenbau links .

'
iU9

Dotzheimerstraße 34 ist der erste Stock , bestehend aus
Zimmern , großem Balkon (Veranda ) nebst Zubehör , foC
zu vermiethen .

'
15S

Dotzheimerstraße 46 sind eine freundliche Parterre - Wohnum
bestehend aus 5 Zimmern , Küche , 2 Mansarden und 2 '

Abteilungen , sowie eine Wohnung im 3 . Stock , tieftefimh
ans 6 Zimmern rc . , an ruhige Familien per 1 . April
vermiethen . Großer Trockenspeicher im Hause . wfi

Elifabethenstraße 2 ist die Bel - Etage , bestehend
5 Zimmern und Zubehör , auf gleich oder später zu verm . 9570

Elisabetheuftraste 5 ist das Hochparterre oder die % [.
Etage , 3 — 5 Zimmer und Zubehör , zu vermiethen . 105m

Elisabetheuftraste 31 ist eine gutmöblirte Partenk-
Wohnung , auf Wunsch mit Küche und Pension , und Brl-
Etage möblirte Zimmer mit oder ohne Pension sch^
zu vermiethen . 132181

Emserstraße 4 , 3 . Stock , ein möbl . Zimmer zu verm . 4618
Emserstraße 9 ist die Bel - Etage von 4 großen Zimmern

Küche und Speisekammer , Balkon , Mansarden und ® i»[̂
zimmer , mit allen Bequemlichkeiten eingerichtet , event . bai
Hochparterre , bestehend aus 5 Zimmern mit Gartenbenutzung,
sofort zu vermiethen . 95$

Emserstraste 18 , Stb . , 1 möbl . Zimmer zu vermiethen . 15U
Emserftraste 23 , Seitenweg , in freier Lage eine Wohmm

1 Treppe hoch , 2 Zimmer , Küche nebst 2 geräumigen Dch
kümmern rc . , zusammen zu vermiethen . Näheres Spiegel'
gaffe 2 , 1 Treppe . 5101

Emserstraße 45 ist eine neu hergerichtete Hochparterre .

Wohnung von 5 Zimmern mit Zubeh . u . Garten zu verm . M

Fraukfurterftratze 10
ist die möblirte Bel - Etage nebst Küche rc . zu vermiethen . 765’2

Frankfurterstraße 13 ist wegen Wegzug die Bel -Etage
von 7 Zimmern , schöner Veranda nebst Zubehör zu »er-

miethen . Näheres Parterre . W

Fraukfurterstraße 14
ist die Bel - Etage von 5 Zimmern mit Zubehör mit ober

ohne Möbel sofort zu vermiethen . 14618

Villa Prince of Wales
, KWH "

sind möblirte Wohnungen und einzelne Zimmer mil

und ohne Pension zu vermiethen . 5906

Friedrichstraße 19 ist die neuhergerichtete 2 . Etage , bett.

aus 8 Zimmern nebst Zubeh . , sogl . oder später zu verm . 9541

Friedrichstraße 33 ein möblirtes Zimmer nebst Schlafkabine !

an einen Herrn zu vermiethen . Näh . das . 1 Tr . h . links . 13720

Geisbergstraße 5 und ohne Küche zu vermiethen. 9461

Geisbergstraße 16 ein möbl . Zimmer zu vermethen . 16054

Geisbergstraste 24 gut möbl . Zimmer zu vermiethen . 15240

Geisberg (Jdfteinerweg 3 ) , „ Villa Rondinella "
, möbN

Bel - Etage von 4 Zimmern (ganz oder getheilt ) mit ob«

ohne Pension und mit Gartenbenutzung zu vermiet ^
Hohe , gesundeste Lage . M

Hainerweg 9
,

Ecke der Blumenstraße , sind elegante Wohnungen von 8 *
6 Zimmern und Zubehör , mit allem Comfort und prächtig «

Aussicht , zu vermiethen . Näh . bei Architekt E . AuM

Stein , Adelhaidstraße 28 , II .

Helenenftraße 10 , 2St . ,eingr . ,gutmöbl .Zimmerz . v . 859»

Helenenstraß e 13 ist die neu hergerichtete Bel - Etage , w

stehend aus 5 Zimmern nebst Zubehör , sogleich oder sM

zu vermiethen .

Helenenftraße 19 ist ein schön möblirtes Parterre -ZiE
mit separatem Eingang zu vermiethen .

Helenenftraße 21 Bel - Etage an ruhige Leute zu rerm . la46 ?

Helenenftraße 24 ist die Bel - Etage von fünf Zimmern , E

Mansarden , Küche rc . wegzugshalber auf 1 . Jan . zu verm . 80 - s
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e >ellmundstraße 27 , 2 St . , möbl . Zimmer zu « ernt . 15617

Hellmundstraße 46 ist eine Wohnung von 4 Zimmern mit
*

Zubehör auf gleich oder 1 . Januar zu vermiethen . 17617

ftermannstraße 8 , 2 Stiegen , sind 2 incinandergehende , gut
*

möblirte Zimmer sofort billig zu vermiethen . 13703

kerrnaartenstraße 10 gut möbl . Zimmer , sowie möblirte
6

Mansarde zu vermiethen . 15506

fierrnaartenstraße 13 sind Wohnungen von 3 , 4 oder 8
*

Zimmern u . Zubehör zu verm . Näh . Rheinstraße 40 . 15127

5 Hildastratze 5
,

obere Gartenstraße ,

Herr ^ cliaftL Wohnung
zu vermiethen . 14294

Jahnstraße 2 ist eine schöne Wohnung von 3 Zimmern und

Zubehör zum Preise von 650 Mk . auf
' s Jahr sofort zu

vermiethen . Anzusehen von Vormittags 11 — 1 Uhr und

Nachmittags von 3 — 5 Uhr . Näh . 3 (Stiegen hoch . 12763

Jahnstraße 8 , 3 . Etage , ist eine neuhergerichtete Wohnung
von 3 Zimmern und Zubehör auf gleich oder 1 . Januar zu
vermiethen . Näheres Parterre . 13200

Jahnstraße 21 ist eine Parterre - Wohnung , 3 Zimmer
'mit

Zubehör , sofort zu vermiethen . 13420

Jahnstraße 28 , 2 Treppen hoch , ist eine Wohnung auf

sofort zu vermiethen . Näh . Wilhelmstraße 8 , Part . 17326

Villa Jppelstratze 3 ,

zwischen 37 und 39 der Sonnenbergerstraße ,

z « vermiethen .

Näheres Hildastratze 5 . 14293

Villa Kapellenstraße 18 ist die Bel - Etage , bestehend aus
4 — 5 Zimmern nebst allem Zubehör , sofort zu vermiethen . 2188

Kapellen st raße 29 sind im 2 . Stock mehrere freundliche
Zimmer , auf Wunsch gut möblirt , zu vermiethen . Näheres

daselbst Bel - Etage . 15386

QQ Bel - Etage , 6/7 Zimmer , Bade -
IxdptjiiClioIrdbSü üu , Cabrnet , Garten re ., und abge¬

schlossene Frontspitze , 4 Zimmer rc . , sofort billig zu verm . 15332

Kapellenstrasse 4L/4A
comfortable Herrschaftswohmmgen , 6 — 7 Zimmer , Bade - und

Mädchen - Cabinet , 2 Balkons und Zubehör , zu vermiethen .
Näh . daselbst beim Verwalter . 6497

Karlstraße 3 ist eine Wohnung , bestehend aus 3 Zimmern
und Zubehör , auf 1 . Januar zu vermiethen . Näheres zu
erfragen Kirchgasse 23 . 10190

Karlstraße 5 , 2 St . links , ist ein gutmöblirtes Zimmer
zu vermiethen . 12979

Karlstraße 5 , Bel - Etage links , ist ein kleines , möblirtes
Zimmer zu vermieden . 15360

Karlstraße 8 ist eine Parterre - Wohnung , bestehend aus 4
Zimmern und Zubehör , auf 1 . Januar zu vermiethen . 10012

Karlstraße 17 , dicht bei der Rheinstraße , sind 6 Zimmer
mit Erker , 3 Stiegen Hoch , auf gleich oder später zu ver¬
miethen . Näheres beim Eigenthümer C . Schmidt , Rhein -
straße 81 , oder Emserstraße 69 . 5031

Karlstraße 23 möblirte Zimmer zu vermiethen . 15439

Kirchgasse 24 ist die Frontspitze , bestehend aus 3 Zimmern
und Küche , zu vermiethen 9770

9 sind fein möblirte Zimmer preiswürdig zu
6 vermiethen . 14422

"
anggasse 31 ist eine Wohnung von 8 Zimmern und Zu -
behör auf 1 . April 1886 zu vermiethen . 14461

„ Villa Henbel “

,
Leberberg 4 u . Sonnenbergerstraße zw . 17 u . 19 . I
Familien - Wohnungen mit Pension oder einge - I

richtete » Küche , auch einzelne Zimmer . 12409 |

Ecke der Kirchgafseu . Louisenstr . 36 möbl . Zimm . z . v . 14828

„
Villa Frorath “

,

Elegant möbl . Wohnungen , Pension , auch Küche . 8647

Louisenstraße 17 ist die Parterre - Wohnung (links ) , bestehend
aus 3 Zimmern , Küche , Keller , Holzstall und 2 bewohnbaren

■ Mansarden , auf 1 . Januar 1886 zu vermiethen . 14153

ffloritzstrasse 20,1 ,
1 . Januar , auch früher zu vermiethen . Näh .

daselbst und Rheinstraße 17 im Comptoir . 15364

Moritzstraße 22 ist die 2 . Etage , bestehend aus 5 Zimmern
und Zubehör , aus 1 . Januar zu vermiethen 13107

Moritzstraße 23 im Hinterhaus ist eine Wohnung von
3 Zimmern , Küche und 2 Kellern sofort zu vermiethen . Näh .
von 1 — 2 Uhr Nachmittags . 7547

Mühlgasse 2 ist die Parterre - Wohnung , auch als Geschäfts -

Local passend , zu vermiethen . 14198

Nerostraße 5 , I , ist ein möblirtes Zimmer zu verm . 13962

Nerostraße 20 , 2 Treppen , ist eine Wohnung , 1 Salon ,
5 Zimmer , Küche und Zubehör , aus 1 . April 1886 zu ver¬

miethen . Näh . daselbst . 14485

Nieolasstraße 7 sind elegant möblirte , warme Winter -

Wohnungen sofort zu vermiethen . 8252

Nieolasstraße 10 ist per 1 . April eine elegante Bel - Etage
zu vermiethen . 9520

Nieolasstraße 19 sind mehrere hochelegante Herrschafts -

Wohnungen , enthaltend je 7 Zimmer incl . großem Salon ,
nebst Badezimmer , Küche rc . , zu vermiethen . 10893

Oranienftraße 8 ist die Bel - Etage , 4 große Zimmer , Küche
mit allem Zubehör , zu vermiethen . Einzusehen Nachmittags
von 3 bis 6 Uhr . Näheres daselbst Parterre . 5011

Oranienftraße 8 , Seitenbau 1 Treppe , sind möblirte Zim¬
mer mit oder ohne Kost billig zu vermiethen . 15862

Parkweg 5 ( verl Parkstrasse )
ist die Bel - Etage sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 17609

D Parkweg 8 ( verlängerte Parkstraße , Villa |
s Qnisisana ) ist die Bel - Etage , bestehend aus sieben i
i Zimmern , Mansarde und Zubehör , zu vermiethen . Näh . |
| zu erfragen Bahnhofstraße 14 in der Buchhandlung . 17907 |

Philippsbergstrasse 7
Küche , Balkon und Zubehör sofort zu vermiethen . 9738

Philippsbergstraße 15 zwei freundliche , gesunde Woh¬
nungen , 2 und 3 Zimmer mit Zubehör , sofort z . v . 14309

Querstraße 1 ist eine kleine , möblirte Parterre - Wohnung
mit eingerichteter Küche zu vermiethen . 14342

Rheinstraße 3 ist Parterre eine seine Herrschastswohnung ,
bestehend aus 7 Zimmern , großem Saal , Badezimmer , Küche
mit Speisekammer , Servirtreppe und reichlichem Zubehör , auf
gleich oder später zu vermiethen . Näheres durch J . Bös ,
Adelhaidstraße 16a . 12433

Rheinstraße 15 Wohnung v . 3 — 4 Zimm . z . v . 15492

Rheinstraße 35 ist die neuhergerichtete Bel - Etage z . verm . 14726

Rheinstraße 47 find möblirte Zimmer mit und ohne
Pension zu vermiethen . 14832

Rheinstraße 54 ist die Bel - Etage , bestehend aus 1 Salon ,
4 Zimmern , Küche und Zubehör , wegen Wegzug sogleich oder

später zu vermiethen . Näh . Parterre . 14835

Rheinstraße 60 ist die obere Etage , bestehend aus 5 Zim¬
mern nebst Zubehör , zu vermiethen . 16894

Rh ein ft raße 66 ist die Parterre - Wohnung sofort zu ver¬

miethen . Sie enthält : 1 Salon , 6 Zimmer , Küche , ein

Bügel - und Anrichte - Zimmer , 3 Mansarden und Zubehör .

Näh . Friedrichstraße 32 . 10795

Rheinstraße 78 ist die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern
mit Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen und ist von 11 bis

1 Uhr Mittags und von 3 bis 5 Uhr Nachmittags ein¬

zusehen . Näh . bei Gg . Wallenfels , Langgasse 33 . 14717
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13700 Möbl . Bel - Etage ( Süd -Seite ) z . v . Rheinstr . 15 . 10487

. eine Wohnung , 3 . Etage , von
----------------- — 5 Zimmern , sowie im Garten .
Haus eine Wohnung , 2 . Etage , von 6 Zimmern per 1 . April
zu vermiethen . Näheres im Laden daselbst . 14302

Rh ernstraße 65 ist die zweite Etage , bestehend aus 5Zimmern
und Zubehör , auf gleich zu vermiethen . Näheres in der
Bel - Etage daselbst von 10 — 4 Uhr .,

' 13631
Rheinstraße 81 sind 8 Zimmer mit 2 Balkons und Zu¬

behör , ferner 4 grade Mansardzimmer und ein kleiner
Weinkeller zu vermiethen . 15562

Röderallee 6 ist ein Parterre - Zimmer , möbl . oder unmöbl . ,
mit oder ohne Kost sofort zu vermiethen . 15601

Röder st raße 2 (Alleeseite ) , 1 Stiege hoch , ist eine Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern , Küche , Mansarde und Keller ,
zu vermiethen und kann sofort bezogen werden . Näheres
Kirchgasse 28 . 15173

Ecke der Röder - und Feldstraße 1 ist die Bel - Etage
von 5 — 6 Zimmern (ganz oder getheilt ) , sowie ein möblirtes
Zimmer zu vermiethen . 13947

Saalgasse 3 , 1 Stiege , ist ein möbl Zimmer zu verm . 14010
Schlachthausstraße 1 sind im 2 . Stock 3 Zimmer , Küche

mrt Wasserleitung , Mansarde und Keller zu vermiethen . 13039
Schlichterstraße 19 ist die Bel - Etage und der 2 . Stock

von je 6 Zimmern , Badezimmer und allem Zubehör auf
sogleich oder 1 . April 1886 zu vermiethen . Einzusehen Vor¬
mittags von 10 — 12 und Nachmittags von 3 — 5 Uhr . 15507

Schiitzenhofstraße 3 ist ein großes Verkaufslocal , bisher
Möbelhalle ( heizbar ) nebst großer Werkstätte , Wohnung rc .
anderweitig auf 1 . April 1886 zu vermiethen . 15819

Schützenhofstraße 14 ist die Parterre -Wohnung und
ul No . 16 die 2 . Etage , bestehend aus je 6 Zimmern ,
2 Balkons nebst Zubehör , auf gleich zu vermiethen .
Einzufehen von Vormittags 11 Uhr an . Näheres bei dem
Besitzer , Schützenhofstraße 16 , 1 Treppe . 17093

Schwalbacherstraße 22 , Alleeseite , möblirte Zimmer
zn vermiethen . 13800

Schwalbacherstraße 25 ist die Bel - Etage , bestehend aus 9
Zimmern , Salon mit Balkon nebst Zubehör , mit Gas - und
Wasserleitung versehen , sofort oder zum 1 . Januar zu ver -
miethen . Näh . daselbst Parterre oder Walkmühlstraße 15 . 9776

Schwalbacherstraße 30 , Alleeseite , ist die Parterrewohnung ,
bestehend aus 1 Salon , 3 — 5 Zimmern und Zubehör , zu
vermietheu . — Auf Verlangen können dieselben Räume
in der Bel - Etage abgegeben werden . 15106

Schwalbacherstraße 30 , 2 . Etage , möblirte Zimmer
zu vermiethen . 13632

Sdiwalhacherstrasse 32
,

mit oder ohne Pension sofort z « vermiethen . 16032
Obere Schwalbacherstraße 69 , 1 St . r . , ist 1 großes ,

freundlich möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen .

Sonnenbergerstratze 37 sind Herrschaft ! .

Wohnungen von 8 u . 9 Zimmern u .
Salons u . Zubehör zu verm . 15311

Sonnenbergerstraße 45 wird am 1 . April eine Wohnung von
5 großen , herrschaftl . Wohnräumen u . Zubehör miethfrei . 10131

Billa Sonnenbergerstraße ,
komfortabel möbl . , zu vermiethen oder zu verkaufen . N . Erp . 5667
Stlftstraße 23 , 2 Treppen , ist eine Wohnung von 4Zimmern ,

Küche rc . auf gleich oder fpäter zu vermiethen . 15320
Taunusstraße 6 ist die Bel - Etage ganz oder getheilt auf

sofort oder spater zu vernnethen . 14301

Tannnsstrasse 9
,

25 Taimusstrasse 25
ist die 1 . Etage , Salon , sechs Zimmer , Küche , mit

feinem Glasabfchlnß re . re . nebst kleinem Garten
per 1 . April 1886 oder später anderweitig zu
vermiethen . Die Wohnung ist hochelegant und
mit allem Comfort der Neuzeit ausgestattet . An¬
zusehen täglich zwischen 10 und 12 Uhr Vormit¬
tags . Näheres im Laden bei E . Moebus . 10982

Taunusstraße 41 , Bel - Etage , ist eine möblirte Wohnung
von 4 Zimmern und Küche zu vermiethen . r

"

ist noch die Bel - Etage , bestehend aus 5 Zimmern und allem
Zubehör , zu vermiethen . 10492

Wörthstraße 12 ist die Bel - Etage von 4 Zimmern mit
Zubehör auf gleich zu vermiethen . Näheres Parterre . 9845

Die Villa Hitdastraße 6 (besonderer Zugang von der Park¬
straße ) , bestehend aus 10 Zimmern , Balkon , großem Garten ,
ist sofort zu vermiethen . Näh . bei Architect W . Bögler ,
Schützenhofstraße 3 . 4638

Das Landhaus Heinrichsberg 10 , bestehend aus
10 Zimmern nebst Zubehör ( Centralheizung rc .) , ist zu ver¬
miethen oder zu verkaufen . N . Elisabethenstraße 27 , P . 15266

Das Haus Dotzheimerstraße 36 zum Alleinbewohnen und

komfortable eingerichtet , mit Zier - und Küchengarten , sowie
vorzüglichen Kellern ist auf 1 . April zu vermiethen event .

billig zu verkaufen . Näh . Dotzheimerstraße 33 . 15389
Möblirte Wohnung mit Küche zu vermiethen Wil «

Helmstraße 40 . 10641
Schöne , ruhige Wohnung in gesunder Lage (einer Villa )

zu vermiethen . Näh . Exped . 3536
Eme elegante Wohnung von 3 Zimmern mit Küche , 2 Man¬

sarden , 2 Kellern ist sofort zu verm . Näh . Göthestr . 1 , II . 5746

Wilhelmstraße 13 und Wilhelmsplatz 12
ist eine « » möblirte Wohnung von 8 Zimmern , event .
eine möblirte Wohnnng von 10 Zimmern mit allem
Zubehör , 2 Balkons rc . , hochelegant , zu vermiethen . 7239

Wilhelmstraße 40
ist in der Bel - Etage eine elegant möblirte Wohnung von

6 Zimmern und Küche zu vermiethen . 4162

Wörthstraße 1 sind Wohnungen von 3 und 4 Zimmern auf
gleich oder später zu vermiethen .

J . Eichhorn , Adlerstraße 13 . 12483

Wörthstraße 3 sind zwei Wohnungen von 3 Zimmern nebst
Zubehör auf gleich ober später zu vermiethen . Näheres bei
Jacob Dörr im Hinterhaus . 9998

Wörtli strasse 7

ist die Bel - und die zweite Etage , enthaltend je 1 Salon
Balkonanlagen , 5 Zimmer , Bade - Cabinet , Küche , Svett ?
kammer und Zubehör , zu vermiethen . 70k,

Walkmühlstraße 8 sind 2 elegante Wohnungen von i ,
6 Zimmern , Küche und allem Zubehör auf gleich
später ganz oder getheilt preiswürdig zu vermietb - n
Näheres im Gartenhaus No . 10 . gßÄ

Walramstraße 1 eine Mansarde zu vermiethen .
Walramstraße 19 ist eine Wohnung mit Balkon , 4 Zimmer

und Zubehör , auf gleich zu vermiethen . Näh . im Laden . 17026
Walramstraße 32 , 2 Treppen hoch , ist ein großes Zimmer

(möblirt oder unmöblirt ) sofort zu vermiethen . 11422
WphprnäQQP Q im Gartenhaus zwei gut möblirteVT ööergdbStS O Parterre - Zimmer billig zu vm . 6816
Weüerllllssk der gänzlich neuhergerichtete 1 . Stock ,.LtF welcher sich vermöge seiner günstigen

Lage auch für ein Confections - und Putzgeschäft oder für
ein Bureau eignet , zu vermiethen . 7335

Webergasse 42 ist eine heizbare Mansarde an eine ruhige
Person sofort zu vermiethen . 11471

W e b e r g a s s e 44 , II , ein schön möbl . Zimmer zu verm . 15988
Weilstraße 6 sind 2 neuherichtete Wohnungen mit 3 und

5 Zimmern auf gleich zu vermiethen . 14705
Wellritzstraße 7 ist der 3 . Stock , bestehend in 3 Zimmern ,

Küche , Mansarde und Zubehör , auf 1 . Januar zu verm . 9084
Wellritzstraße 33 , Bel - Etage , ist auf gleich ein gut

möblirtes Wohn - und Schlafzimmer , auf Wunsch auch ein
Zimmer zu vermiethen .

Wilhelmstrasse 12 5
*

.Ri

__ __
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Kleine , möblirte Zimmer zu vermiethen Saalgasse 22 . 15913

14150ohne Wohnung zu vermiethen .

Für Kutscher » der Fuhrmtcrnehmcr

12844
1257

10489

Keller zu vermiethen Blerchstraste 2 .

Friedrichstraße 14 ist ein großer Keller zu vermiethen .

Weinkeller z « vermiethen Rheinstraste 15 .

mit Tabinet auf gleich zu vermiethen . 10067

Ein in bester Curlage gelegener Laden ist preiswürdig abzu¬
geben Auskunft ertheiltSrmon Heß , Wilhelmstr . 12 . 15426

Webergasse 3 im
„

Ritter
" L Laden

- In feinster Geschäftslage ,
-

Wilhelmstraste 42a , Eckhaus der Burgstraste ,

ist ein groster , eleganter Laden mit zwei
Schaufenstern per 1 . April 1886 zu ver¬

mieden . Näh . daselbst 3 . Etage . 8594

Eine leere Stube an eine einzelne Person zu verm . kl . Dotzheimcr -

straße 6 ; daselbst ist auch ein Lagerplatz zu verpachten . 15259

Ein unmöblirtes Zimmer , seperater Eingang , mit oder ohne
Mansarde zu vermiethen Herrngartenstraße 15 , III . 15374

Ein leeres Zimmer auf gleich zu verm . Wellritzstraße 20 . 15953

Ein schönes , leeres Zimmer mit separatem Eingang sofort zu

vermiethen Schwalbacherstraße 43 . 12273

2 Mansarden an einzelne Person zu verm . Jahnstraße 21 . 13419

Ein sehr behaglich möblirtes , großes , Mansardzimmer ist an

einen durchaus soliden Herrn zu vermiethen . Näh . Exp . 15094

Eine Mansarde im Hinterhaus zu verm . Moritzstrahe 20 . 7305

Gut möbl . Mansarde zu verm . Hellmundstraße 47 . 14931

Eine Mansarde zu vermiethen . Näh . beiGeschwisterSchmitt
Kirchgasse 1 . .

16137

In meinem neu erbauten Haute Kirchgasse 11 sind

2 große Läden mit je 2 Schaufenstern
und eventuell Wohnung sofort zu vermiethen .

Ph . Mauss . 15365

ft * . 278
_ ___

« ZTaleid ) oder 1 . Januar ist eine Wohnung von 2 Zimmern
”

^ bst Zubehör zu vermiethen . Näh . Bleichstr . 39,1 St . h . 10o37

hurÄawS ne « und schön hergerichtet , bestehend aus 6 kleineren

Rimmern , Küche und Zubehör , entsprechend billig zu ver¬

miethen . Näheres Langgasse 3 im Laden . 13818

«Möblirte Bel - Etage , hochelegant und comfortabel , sun -

mittelbare Nähe der Wilhelmstraße , zu verm . N . Exp , 10974

Sine kleine Wohnung im ersten Stock sogleich zu vermiethen

Goldgasse 20 . 15583

» ine schöne Frontspitz - Wohnung von 2 Zimmern , Küche und

Mansarde ist an ruhige , kinderlose Leute auf gleich oder

1 Januar zu vermiethen . Näh . Platterstraße 16 f . 12836

« ine Mansardwohnung zu vermiethen Hellmundftraße 32 . 15555

Aoaleick schön möblirte Zimmer in der Bel - Etage mit oder ohne

Pension zu vermiethen . R . Friedrichstraße 31 , Part . 1901

Hübsch möblirte Zimmer sind sehr preiswürdig z «
,

vermiethen große Burgstraste 14 , 3 . Etage . 14116 I « jU » der von Herrn Bellair benutzte , mit oder ohne

Möbttrte Zimmer Bahnhofstraße 20 , II . 14703 LlltiCU , Wohnung zu verm . Wilhelmstraste 34 . 6345

flirte Zimmer , am liebsten mit Pension , zu vermiethen Laden in der Taunusstraße mit daranstoßendem Zimmer und

Kirchgasse 13 , 2 . Et . , zw . Lomsen - und Rheinstraße . 2984 Küche zu vermiethen . Näh . Exped . 8580

nrmbürte Zimmer und Wohnungen werden gratis nach - Metzgergasse 31 mit oder ohne Wohnung

M gewiesen Webergasse 37 ( Cigarren - Geschäft ) . 15241 ist der JT . J ™ 1 - »u vermiethen ; auch

Qiirl 7 ™ map Parterre und Bel - Etage , kann die Laden - Ernrrchtnng mit abgegeben werden . 4996

Einige OUU ' fciillillv » ? sind miethfrei . 13322 I aaKa "
fl ß Ecke der kleinen Q a S a m

Villa Mainzerstrasse 6a (Pension „ Quisisana
“ ) . | ' 7 Kirchgasse , ist em * ’• w v ' * 1

[ 3 möblirte Zimmer Friedrichstraße 3 ,
2 . Etage . Näheres Parterre . 13046

, mit daranstoßender Wohnung per 1 . April zu verm . 14149

I Der seither von Herrn Perrott innegehabte
Mühlgasse 1 , ist auf 1 . April 1886 ander -

In einer im südöstlichen Stadttheile gelegenen , hocheleganten weit zu vermiethen . Näh . bei Friseur Reinhard . 15960

Villa (5 Minuten von den Bahnhöfen und dem Curgarten ) I mit Wohnung auf 1 . April zu vermiethen
bei einer ruhigen Familie sind 2 sehr schöne Zimmer | Querstraste 1 , Parterre . 15749

dauernd zu vermiethen . Näh . Exped . 13836

Zwei fein möbl . Zimmer zu verm . Taunusstraße 7,2 St . 14358

1 schön möbl . Salon mit Balkon z . vm . Bleichstr . 15a , Bel - Et . 3442

Möblirtes Wohn - und Schlafzimmer , Parterre , mit anstoßendem
leeren Raum zu vermiethen . Näh . Louisenstraße 18 , II . 9985

Wohn - und Schlafzimmer mit 1 oder 2 Betten , fein -

möblirt zu verm . Langgasse 19 , Bel - Etage . 15405

Ein gut möbL Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen
Schwalbacherstraße 32 , Parterre links . 9148 _ __

Ei » möbl . Parterrezimmer zu verm . Adolphsallee 43 . 4094 Mühlgasse 2 sind zwei neu zu errichtende Läden , nach vor -
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Saalgasse 30,1 St . h . r . 9116 handener Zeichnung , zu vermiethen . Näh . das . Part . 14199
Ein großes , schön möblirtesZimmer , Bel - Etage , zu vermiethen Friedrichstraße 43 ist ein schönes , grostes Geschäfts -

Jahnstraße 21 . 13418 I [ 0C (tj nebst Kellerräumlichkeiten , ganz oder getheilt , mit oder
Möbl . Zimmer zu vermiethen kl . Burgstraße 8,3 . St . 13833 I ohne Wohnung zu vermiethen .
Em schön möblirtes Zimmer zu vermiethen Metzgergasse 7 . 1 Keller zu vermiethen Bleichstraste 2 .

Näh . im Laden . 14284 c " ‘ ‘ "

Ein schön möblirtes Zimmer mit Pension auf gleich oder später I .
____________

zu vermiethen Goldgasse 15 , 2 Stiegen hoch . 14908
’

r - - -

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . Näheres Schul - I ,
gaffe 2 , 1 Stiege hoch . . . pr

15652 Stallung für 12 Pferde nebst zwei Scheune « und Heu -
Ein gr . , freundl . , g . möbl . Zimmer ist mit Kaffee und Be - I speicher zu vermiethen . Näh . Expedition . 12789

dienung für 20 Mk . zu vermiethen . Näh . Exped . 15530 o ^ ei reinliche Herren oder Damen können Schlafstelle erhalten .
Ein schön möblirtes Parterre - Zimmer zu vermiethen Näheres Expedition . 7154

12 ‘ „ . .
^ 5264 I

r Mädchen f . warme Schlafstelle Metzgergasse 14 , H . 16201
Möbl . Parterrezimmer mit Pension z « verm . Krrch - Ein reinlicher Arbeter kann Kost und Logis Erhalten bei

gasse 13 , vis - a - vis der „ Artillerie - Kaserne " . 13968 Fr . Dinges , Moritzstrahe 7 , Hinterh . 12077
Em fteundl . möblirtes Zimmer mit ober ohne Pension zu Landhause „ Friedheim " bei Sonnenberg ist eine freundl .

vermiethen Kirchgasse 34 , 3 © Hegen hoch . 15325 Wohnung von 4 Zimmern und Zubehör auf gleich oder
El « möbl . Zimmer z « verm . Walramstraste 15 . 15540 I

später zu vermiethen . 13518
Zwei schöne Räume , Zimmer und Küche , mit Keller zu ver - — ------- - ■— — ----- — ----- -— --- — ---------

miethen . Näh . Herrngartenstraße 7 , Hinterbau . 10861 M HZßZN a § 2 .
Zwei leere Zimmer auf gleich zu verm . Emserstraße 25 . 13792 99 ■

Em unmöblirtes Parterre - Zimmer sofort zu vermiethen | __
Famllien - Penslon , __

lo - 85

Helenenstraße 18 .
°

7789 I W
* < Wilhelmsplatz 4 .
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Geschmackvollste Anfertigung aller Arten

künstlicher Haararbeiten
,

als :

Damenscheitel , halbe Damen - Perrücken ,
ganze Damen - Perriicken , Herren - Per -

riicken,Toupets,Chignons,Stirnfrisuren ,
Stirnwellen , Flechten , Locken , Unter¬

scheitel etc .
In sämmtlichen von mir angefertigten Haararbeiten

verwende ich nur erste Qualität Haar , für natürliches
Aussehen und gutes Sitzen der von mir Tmgefertigten
Scheitel , Perrücken etc . leiste ich Garantie .

Nichtconvenirendes nehme ich innerhalb
24 Stunden zurück .

Zu hell oder zu roth gewordene Haare werden in
der ursprünglichen Farbe wieder hergestellt .

Abgesonderte Salons für Damen zum
Haarschneiden , Brennen und Frisiren .

Amerikanische Kopf- Douche - Einrichtung .

Aufmerksame Bedienung1 . — Billige Preise .

Ed . Mosenep ? Coiffeur ,
15625 1 Kranzplatz 3 .

Musterfertige Stickereien :
Vantoffeln , Sophakiffen , ; Hosenträger ,
Eckbretter , i Garderobehalter re . ,

Hillier - Stramin ™Artikel, ,
überraschende Neuheiten ,

9V HAUS - SEGEN ,
Stramin , Carreons , Wolle und Seide zum Sticken in
allen Schattirungen , Geldbörsen , Börsen -Ringe und

Bügel empfiehlt in größter Auswahl zu den billigsten Preisen

< * . Bouteiller ,
15154

__________________
13 Marktftraste IS .

Materialien für alle Handarbeiten .
13415 17 Burgstrasse . W . Heuzeroth , Burgstrasse 17 .

Durchgerungen .

Novelle von E . Greiner .
( 14 . Forts .) -------

Richard schritt in die stille Mondnacht hinaus , Rose aber stand
mit verschlungenen Händen und schaute regungslos auf die

plätschernden Wasser des Bassins . Plötzlich flog sie davon . Die
Enden des schwarzen Spitzenshawls , den sie über den Arm ge¬
worfen , flatterten hinter ihr drein wie Rabenfittiche , und zum
Unglücksraben fühlte sie sich selbst geworden , der einem armen

heißen Menschenherzen sein Todesurtheil zukrächzen sollte . Doch
wo war Thea ? Der Platz unter den Platanen war leer , und auf
den Ruf , den Rose durch den Garten schickte , erfolgte keine
Antwort . War Jener die Zeit des Wartens zu lang geworden ,
und hatte sie sich in das Haus zurückbegeben ? Mit dem feinen
Tastsinn der Blinden wußte sich Thea auf bekanntem Terrain ja
ganz gut zurecht zu finden . Rose eilte in das Haus : Keiner hatte
die Comtesse bemerkt . Eben trat die von Wein und heiterem

Scherz animirte Gesellschaft aus dem Speisesaal ; sollte die Gesuchte
wohl darunter sein ? "

„ Wo ist Thea ? " fragte die Gräfin betroffen , als sie das

aufgeregte Wesen der athemlosen Rose bemerkte .

„ Ich suche die Comtesse bereits seit einer Weile , ohne sie
bis jetzt gefunden zu haben . " Ein Schreckensruf der erblassenden
Mutter , ein wirres Durcheinanderfragen der Gäste , und im Nu

U -sME Up .

war die Menge zerstreut , nach allen Richtungen hin suchend ^
rufend den Garten durcheilend . Nur die Gräfin lehnte iXnfH
ahnend am Stamm einer Pinie . Warum war Helbia bnrt '
ohne Thea zurückgekehrt ? Jetzt sah sie ihn an sich vorüber eilen

„ Mein Kind , Richard, " raunte sie ihm zu , „ brinqen @i , J '

mein Kind ! " e m,t

Ein paar Minuten später erreichte Dieser , von einer innere
Stimme geleitet , heftig athmend die Neptunsgrotte .

„ Hier ist sie nicht, " rief ein eben daraus hervortretender
Herr ihm entgegen . Richard kehrte sich nicht daran . Wirklich
die Grotte war leer , aber dort hinten in dem von keinem Monden !
strahl erhellten äußersten Raum , wo der Ephen gleich einem
Vorhang von der Wand herabrankte , schimmerte da nicht etwas
Weißes ? Rasch hinzutretend bückte er sich danach . Ja , das tuat
sie , am Boden kauernd , den Kopf mit den geschlossenen Aucen
zur Seite geneigt , still und kalt . Kraftvoll hob er die leichte
Gestalt empor , sie zu einem der Moossitze im Vordergrund tragend
und dort niederlegend . Hatte die Leblose , die er jetzt in den
Armen hielt , das jugendliche , leichenblasse Antlitz an seine Brust 1
gebettet , gehört , was vor kaum zehn Minuten zwischen ihm und
einer Anderen hier geredet worden war ?

„ Comtesse ! Comtesse Thea,
" flüsterte er ihr zu , „ können Sie

mir verzeihen ? " Sie regte sich nicht . Jetzt rieb er die erstarrten
kleinen Hände und benetzte die Schläfen mit Wasser . Da endlich
kam es wie ein leichter Seufzer von den erblaßten Lippen . Noch
eine kurze Weile , und die großen dunklen Augen , die nie einen
Lichtstrahl geschaut , öffneten sich .

„ Gott sei Dank ! " klang es inbrünstig aus Richard ' s Munde .
Beim Ton der lieben bekannten Stimme verklärte ein Lächeln
das feine Gesichtchen der Blinden so selig , als verspüre sie schm
das Palmenrauschen einer besseren Welt .

„ Richard , sind wir im Himmel ? "
fragte das Mädchen leise.

Er antwortete nicht sogleich . Ein unsägliches Mitleid mit
dem jungen lieblichen Wesen zog durch seine Brust , an dem et
mit Einemmale jenes Zeichen wahrzunehmen glaubte , das der
Todcsengel Denen aufzudrücken pflegt , die er über ein Kleines zu
einem schöneren Jenseits tragen will . War es nicht groß uud
menschenwürdig , in der Beglückung Anderer sein eigenes Glück zu
suchen und zu finden ? War es nicht Sünde , jenes Glück da zu
versagen , wo es gewährt werden konnte ?

Da deuchte es ihn , als höre er noch einmal seinen Naim
rufen , mit demselben Aufschrei , wie er vor Kurzem es von Rose
gehört hatte . Nein , jetzt konnte er keine Andere als Braut an
sein Herz ziehen , jetzt noch nicht ! Was da drinnen eine kurze
Weile selig geglüht , das mußte erst völlig verlöschen und erkalten ,
sollte es nicht zwei Menschen zum Unheil gereichen .

„ Die Frau Gräfin erwartet die Tochter mit Ungeduld,
'

entgegnete er statt der Antwort auf Thea ' s Frage . „ Fühlen Sie

sich stark genug , sich von mir zu ihr führen zu lassen ? "

Es dauerte eine kleine Weile , bevor ihr die Erinnerung an
alles Vorhergegangene zurückzukehreu schien . Dann aber sprang
sie auf , ein rührendes Bild hilfloser Verlegenheit .

„ O , meine Mutter , meine Mutter ! wo ist sie ? Rose ! Rose
komm und bringe mich zu ihr ! "

Und als hätte der angstvolle Laut das treue Mädchen herbei«

gezogen , stürzte Rose wirklich in demselben Moment herein , um,
vor Thea auf den Boden gleitend , das glühende Antlitz in deren

weißem Gewände zu bergen . Zitternd strich die Hand der Blinden
über das wirre Haar der Freundin . „ Fort , Rose , um W

Himmels willen fort ! " flüsterte sie Dieser dabei zu , und ohne fÜ
nach dem jungen Manne noch einmal umzukehren , der discret

zurückgetreten war , trat sie gleich darauf an der Freundin Ar «

in den Garten hinaus .
Richard aber kehrte nicht wieder zu der Gesellschaft zurück .

Dort , wo er Thea ' s leichte Gestalt vor einer halben Stunde
niedergelegt , kämpfte er während des Restes der letzten Nacht
die er auf neapolitanischem Boden verbrachte , auch den letzten
jener Kämpfe aus , die hier seine Seele durchwühlt hatten , wie
der Sturm das schimmernde Meer durchwühlt . Jetzt waren an
dem nächtlichen Himmel alle die strahlenden Sterne erblaßt , und
das purpurne Sonnenlicht , das soeben scheinbar aus Meerestiefen
herauftauchte , beleuchtete in voller Klarheit den Weg , den der

einsame Mann im Geiste vor sich liegen sah . Goris , folgt .)
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Die Redaction

Theod . Koerner , Untergasse 7 ,
Friede . Bing ,
Ortsdiener Beeker ,
Ortsdiener Stahl ,

Frau Schiink Wwe . , Haus No . 80 ,
Conrad Speth ,
Christ . Wiesenborn .

Biebrich - Mosbach . .

Bierstadt , . . . . .

Dotzheim
Erbenheim
Rambach
Schierstein
Sonnenberg . . . .

Bestellungen aus das
„

Wiesbadener Tagblatt "

für den Monat Deeember zum Preise von 65 Pfg . incl . Bringerlohn nehmen jederzeit an

Bekanntmachung .

Mittwoch den 2 . Deeember , Vormittags 9 Uhr

anfangend , sollen in dem Hause Walramstraße 13 ver¬

schiedene guterhaltene Mobilien rc . , unter anderen :

3 antike Schränke . 3 desgl . Tische , 3 Smyrna - Teppiche ,
4 Trumeaux mit Marmorplatten , 1 Schreib - und 1 Wasch¬
tisch , 3 gewöhnliche Tische , 3 Sopha

' s , 2 Chaises - longues ,
6 Sessel , 2 Tabourets , 1 Clavierstuhl , 2 Kommoden ,
1 Consolchen , 4 tannene Schränke , Gartenmöbel , Bett¬

werk , Küchengeräthe u . s . w . ,

gegen Baarzahlung freiwillig versteigert werden . Die antiken

Schränke und Tische , sowie Teppiche sollen um 11 Uhr aus¬

geboten werden .
Wiesbaden , den 26 . November 1885 .

Im Austrage :
16296 Spitz , Biirgerm . - Secretär .

Cnrhaus zu Wiesbaden .

Cyclus von 12 öffentlichen Vorlesungen .

Montag den 30 November und Mittwoch den 2 . Deeember
Abends 8 Uhr

Sechste & siebente öffentliche Vorlesung .

Herr Ritter Carl de Carro
(genannt C a r o d e ) aus Augsburg .

Heeitatioa frei aus dem Oedäclitniss : Erster Abend :
„G’wissenswurm “

, Bauerncomödie von Ludwig Anzengruber . Zweiter
Abend : Ernste und humoristische Dichtungen hochdeutsch und
dialectisch : 1) „ Die Blutrache “

, Dichtung von Emanuel Geibel ;
2) „ Lieder “ von Baumbach ; 3) „ Der Eselsbrunnen “

, Märchen von
Baumbach ; 4 ) „ Das buckliche Mädchen “

, Erzählung von Richard
Leander ; 5 ) „ Oberbayerische Gedichte “ von Stieler , von Kobell und
vom Vortragenden .

Eintrittspreise für jede einzelne der beiden Vorlesungen :
Reservirter Platz : 3 Mark ; niebtreservirter Platz : 1 Mark 50 Pfg .

Biliets ( nichtreservirt ) für Schüler hiesiger höherer Lehr¬
anstalten und Pensionate : 1 Mark .
, ____________________________

Der Cur - Director : F . Hey ’ l .

Die englischen

Hinks Patent - Dnplex- Lampen
sind mit einer sehr practischen Neuerung , zum Anzünden ohne
Kugel und Cylinder abzunehmen , in schöner Auswahl ein¬

getroffen und nur allein echt bei

E . Reckers ,
10561

______________ Langgasse 5V am Kranzplatz .

Billigste zur
'
ückgesetzte Stickereien .

Ml4
_______

17 Burgstrasse . W . Heuzeroth , Burgstrasse 17 .

A -nfim -eHlstova und Kmtstgegenstäude werden
-dVll 1 111 lidt WH ,.u öen höchsten Preisen angekaust .
115 X . Hess , Königl . Hoflieferant , alte Colonnaoe 44 .

Verein der Künstler und Knnstfreunde .

Wiesbaden , den 27 . November 1885 , Abends 7 Uhr

im „ Motel Victoria66 :

II . Hauptversammlung .

Mitwirken de :

Frau Beubke , grossherzogl . hess . Hofschauspielerin , Fräulein

Wenz , Königl . Hofopernsängerin , Herr Wenigmann ,

Concertsänger , das Doppel - Quartett des hiesigen Lehrer¬

vereins , unter Leitung des Herrn Musikdirectors Sedlmayr ,
Herr Concertmeister Weber , die Königl . Kammermusiker

Herren Knotte , Hertel , Eckl , Schaehtzabel , Bock ,
Krahner , Wollgandt , Schulze .

1 . Nonett für Streich - und Blasinstrumente . Spohr .

2 . Recitativ und Quintett aus dem 42 . Psalm Mendelssohn

Fräulein Wenz und das Doppel - Quartett des
Lehrervereins .

3 . Declamation .
Frau Reubke .

4 . „ Das Veilchen “ . Mozart .

„ Im Walde “ Graf Zichy .

„ So hat noch Niemand mich geküsst
“ Grünfeld .

Fräulein Wenz .

5 . Trio - Serenade für Violine , Viola und Cello Beethoven .

Die Herren Weber , Knotte , Hertel .

6 - „ DieHeimath “
1 Volkslieder .

Schlat ’ ein

„ An Lydia
“

( Ode des Horaz ) Taubert .

Das Doppel - Quartett des Lehrervereins ,
Frl . Wenz , Herr Wenig mann .

MF
*

Wegen Einführung Fremder wende man sich an

Herrn Hensel (Langgasse ) .    277

Große Auswahl in

Hüten und Kappen
aller Art

empfiehlt billigst KiJlian ,

Michelsberg 2 und Schachtstrahe 15 .

16046 ( Kappen eigner Fabrik .)
_____

Beste englische Sayette - Strumpfwollen .

13417 17 Burgstrasse . W . Heuzeroth , Burgstrasse 17 ,
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kaufen Mainzerstraße 6a

Eine16124

Alle Sorten Zucker
verkaufe zu herabgesetzten Preisen .

15843

Grür

Ah , ?

im Wc

Frische Egmonder Schellfische Ein
C . Reppert , Adelhaidstraße 18 . 16252empfiehlt

Ah . (

in

en

<J in ine filtert , CaptlaUen ch !

jäch
Sine (

Olerstro
Sin S

^ SiiTgi

Im An - und Berkan ? von Immobilien , sowie zur
und Ablage von Capitalien und zur Berwah
von Häufe en empfiehlt sich

Louis Heerlein , Kirchgasse 47 .

Billen , Hotels , Bad - , Geschäftshaus er , Bauplatzes
Lage unter gü stigen Bedingungen zu verkaufen , CaW ,
anlagen d . Heiebel , Leberberg 4 , „ Villa He übel “ . 17115

Ein Bauplatz , in vorzüglicher , gesunder Lage gelegen ,

verkaufen . Näh . Exped .
Eine Dame wünfcht als Theilhaberinin ein gangbares Gei

einzutreten , event . solches zu übernehmen . Offerten
8 . S . 33 an die Exped . -

8000 Mk ., 5 ° /o , II . Hyp . (Oelsteinhaus ) auf 1 . April 188 °

pünktl . Zinszahler ges . Off . unt . U . 0 . 3 an die Exped . 1

tu qebei
Lpr ^

Museun
Grü

Hymnas
En «

Eduai

Eng
Messrs .

Jt «
Antoi

Ein
Unter

Eine

Ein

Ml
ridere

„ Sin
« isbe

Ein

sprüchei
MH . E

Eine

Handschuhe werden gewaschen Langgasfe 17 , 2H ^ fÜ»ktt
gang , Thorbogen .__________________________

Adolf Wirth
,

Ecke der Rheinstraße und Kirchgasse .

Egmonder Schellfische
bei Chr . Keiper , Webergasse 34 . 12997

Frische Egmonder Schellfische
treffen ein bei 3 . W . Weber , Morihstraße 18 . 16239

3000 Mk . gegen doppelt gerichtliche Sicherheit zu lei

Unterhändler verbeten . Näh . Exped .

Frische Egm. Schellfische So Ä
große , direct vom Fang eintreffend , bei Jacob Kunz ,
Ecke der Bleich - und Helenenstraße . 2 . 16235

gebe heute « Pfg . per Pfund , im

» jW vvl 'Il Centner billiger , ab .
16176 Chr . Diels , Metzgergasse 37 .

■-- T « \ Ein
Die Straßenmühle zw . Wiesbaden « . Dotzhei « , ^ en

in gutem Zustande , mit Garten und Land zu w» > Mdch
kaufen ev . zu verpachten . Näh . bei

C . H . Schmittus , untere Rheinstraße 7 . 25UJ |

Neue Fischhalle
Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Während der Andreasmarkttage : Frische Zufuhr von

ausgezeichneten Egmonder Schellfischen,

je nach Größe von 25 an per Pfd . , Cabliau (prima

Qualität ) per Pfund im Ausschnitt 60 Pf . , Seezungen
( Soles ) , Steinbutt (Turbot ) , Schollen zum Backen und

Kochen per Pfund 50 Pf . , die so beliebten grünen , unge¬

salzene » Häringe ( ausgezeichnet zum Backen ) per Pfund
40 Pf . , Maränen (Forellenart ) aus den pornmerschen Seen

(billigst ) , feinsten Fluh - Zander , Stinte (Eperlans ) , ferner

ächten Winter - Rheinsalm , Winter - Elbsalm im

Ausschnitt per Pfund 2 Mk . , Lachsforellen aus dem

Bodensee in allen Größen , Silberforellen , Bachforellen ,

Flußfische , besonders sehr schöne lebende und srisch abge¬
schlachtete Rheinhechte , Karpfen , Barfche , Schleien ,
Aale , sowie Oderkrebse , frisch abgekochten Hummer ,
ächte Monickendamer Bratbückinge , Häringe , Sar¬

dellen , holsteinische Austern per Dutzend 1 Mk . 60 Pf . ,
amerikanische Austern per Dutzend 1 Mk 60 Pf . , Elb -

und russischer Caviar , Sardinen in Oel , Kieler

Sprotten re . re .
F . C . Hench , 125

Hoflieferant Sr . Königl . Hoheit des Landgrafen von Hesfen .

Nürnberger Lebkuchen
in größter Auswahl , per Dtzd . von 20 Pfg . an bis zu den

feinsten Sorten empfiehlt
Ecke der Markt - und Graben -

. ijlIldtU ) , straße , sowie Kirchgasse 27 .

. Berkaus , Bermietheu von Bitten rc . | *
p 1 xppruujv

Eine

crtheilt
Offerten

Eine

< Jarl ^ peelat9 Wilhelmstraße 40 . M
Berkaufs - Vermittelung von Immobilie « jeder Art . »

Vermiethung von Villen , Wohnungen u . Geschäftslokalen .
2

Haus mit Hofraum oder Hintergebäuden , rentabel , in bti
Stadt oder nahe den Bahnhöfen sofort zu kaufen gesucht
Gef . Offerten unt . 8 . W . 10 an die Exped . erbeten . 1608

Landhaus mit 2 großen Wohnungen nebst großem Sarin

zunächst dem Kochbrunnen ist billig zu verkaufen durch
Fr . Mierke , Geisbergstraße 5 . 13403

Nerothal 10 zu verkaufen oder zu verwich -,
vlwW Näh . Walramstraße 20 , Parterre . 1588

Capitalien auf 1 . und solide 2 . Hypotheken . (

C . H . Schmittns , Rheinstr . 7 , neben „ Hotel Victors

a gesundeste Lage , ist zu verkaufen . Mm Eine
V lUUf Expedition . ® bessern.

Villa Pauliimlstr - ße 3 RSL -sLk
.

'
* *

Ein Landhaus mit 12 Zimmern , Küche und BügelziMs Veschäf
Pferdestall , Remise und 1 Morgen 20 Ruthen Garten

"
® iu

zu verkaufen . Näh . Exped .

Billa Bietoriastraße 4 (neu und elegant erbaut ) , bestchii
aus 10 Zimmern , Garderobe - , Badezimmer , Küche , Speise
kammer , Speiseaufzug , Kellern und Mansarden zu verkauf « " cht z

oder zu vermiethen . N . Adelhaidstraße 48 , Part . 4603 .

Ein Landhaus
Herrschaftshaus , sehr feine , gute Lage , freie Wohnung mi

7 Zimmern , zu verkaufen . Kostenfreie Vermittelung bin

Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 , 15®

Das Haus Rheinstraße 56 mit 3 großen Balkon «

ist z « verkaufen . Näh . 1 Tr . von 10 — 12 Uhr . 139

Sonnenbergerstraße ( am Curgarten ) ist ein La »

haus , geeignet für eine Familie , zu verkaufen oder zum

miethen . Näh . Exp . 311

Buntes Marzipan
für Wiederverkäufen zu haben Karlstraße 21 im Laden . 15681

SchillerplaH 3 , Hinterhaus ,

W Thorfahrt ,
-

WM

befindet sich wie alle Jahre die größte und billigste Auswahl
in Honigkuchen . Berlin (Hildebrand ) , Braunschweig und

Aachen (Figuren ) , Thorn , Nürnberg , Holland rc . rc . 16067
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häusliche Arbeit und solche .
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Eine Bürger ! . , ges . Wittwe , 1 Hotelzimmermädchen mit g . Zeugn .
empfiehlt Fr . Zapp in Biebrich , Mainzerstrahe 20 . 16273

Eine anständige , zuverlässige Person sucht Stelle

zur selbstständigen Führung eines Haushaltes .
Näh . Expedition . 16285

Ein braves Mädchen vom Lande , welches bürgerlich kochen
kann , in Hand - und Hausarbeit tüchtig ist , sucht Stelle zum
sofortigen Eintritt . Näh . Webergasse 42 , Hth . 2 St . h . 16327

Zwei fl . , reinl . Mädchen , in allen Hausarbeiten erfahren ,
suchen sofort Stellen . Näh . Geisbergstraße 13 , Part . r . 16321

Ein ordentliches , braves Mädchen , welches alle Hausarbeit
gründlich versteht und serviren kann , sucht StGe . Näheres
Nerostraße 23 , eine Stiege hoch . 16329

Ein braves , 3V jähr . Mädchen , welches noch nicht hier
gedient hat , gute Zeugnisfe besitzt und zu allen Häusl . Arbeiten

willig ist , sucht Stelle d . Frau Schug , Hochstätte 6 . 16320

MT Ein junger Mann mit seiner Handschrist
wünscht Beschäftigung in Schreibereien aller Art ,
gegen mäßiges Honorar . Näh . Exped . 15117

Ein zuverlässiger , gutempfohlener , alleinstehender Mann sucht
auf 1 . December l . I . Stelle als Hausbursche , Ausläufer oder

sonstige Beschäftigung . Auskunft ertheilt die Herrschaft selbst ,
bei welcher derselbe zur Zeit noch im Dienste steht . N . Exp . 15225

Ein angehender , junger Kellner sucht Stellung . Offerten
unter J . A . 9 an die Exped . d . Bl . erbeten . 16302

Personen , die gesucht werde « r

7893

tung mi

ttg bini
IM

salko «

iv . 1M
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ir zum
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zu De»
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elziuM
larten i
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n Der*

Maschinenmädchen (Wheeler und Wilson ) für Weißzeug
gesucht Kirchgasse 22 im Seitenbau . 16106

Eine int Garniren durchaus tüchtige erste Taillenarbeiterin

für gleich gesucht . Offerten unter W . L . 303 mit Angabe
vorheriger Thätigkeit an die Exped . erbeten . 16290

GesuchtMädchenfür nur häusliche Arbeit und solche ,
welche melken können , d . Frau Schug , Hochstätte 6 . 15713

Ein gut empfohlenes , zu jeder Arbeit williges
Mädchen zum sofortige « Eintritt gesucht Garteu -

straße 4 . 16245

Ein Dienstmädchen , welches sehr gut kochen kann , gesucht
Marktstraße 24 . 16148

Ein braves Mädchen aus 1 . December gesucht Michels -

berg 22 im Spezereiladen . ,
16325

Ein gewandtes Zimmermädchen in eine Privat - Pension gesucht
durch Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 16326

Gesucht zu einer einzelnen Dame ein Mädchen für nur

häusliche Arbeit durch Fr . Schug , Hochstätte 6 . 15786

Ein starkes Mädchen , das Liebe zu Kindern hat , wird zum

1 . December gesucht Castellstraße 3 , 1 Stiege . 15266

Englische Bonne gesucht durch Ritter ’ s

Bureau , Taunusstraße 45 . 16326

Ein braves Mädchen , das kochen kann , neben den Chef

gesucht Langgasse 46 . ,
16288

Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wird sofort

nach Rüdesheim gesucht . Näh . Exped . 16295

flnciTifllii * 1 perfecte und 1 angehende Kammeriungfer ,
VICMIIjuI . 1 geprüfte Erzieherin , 1 geprüfte Kinder¬

gärtnerin , 1 feinbürgerliche Köchin , 1 Kaffee - und Beiköchin ,

Mädchen , die kochen können , als allein , Hotelzimmer - und

Küchenmädchen d . Ritter ’ s Bureau , Taunusstraße 45 . 16326

Nach Eltville wird zum 1 . December ein

Mädchen , das bürgerlich kochen kann und alle

Hausarbeit versteht . Näh . Exped . ,
16005

Ein erfahrenes Kindermädchen oder Kindergärtnerin aus
1 . December zu 2 Kindern im Alter von 2 und 3 Jahren ge¬

sucht . Zu melden Vormittags bei Julius Sichel , Mainz ,

Boulevard 30 . .
1 ®9? 3

In einem Hotel 1 . Ranges ( am Rhein ) wird eine tüchtige

Weißzeug - Haushälterin gesucht . Nur solche , welche die besten

Zeugnisse haben und schon längere Zeit in Hotels 1 . Ranges
als solche thätig waren , belieben sich zu melden . Offerten unter

J . M . 33 sofort an die Exped . erbeten . 16142

SdjUtibtlv CarFschmidt , Kirch gaffe 22 . 16143

| Ein ALL » - 8 . 14729

" Unterhaltene Kinderbettstelle ist billig zu verkaufen

JA 47 , 2 Stiegern - 15861

^
"

Krankenwagen , noch wenig gebraucht , billig zu ver -

JL Näh . Jahnstraße 2 , 3 Stiegen hoch . 12764

^
Fmgr . Zimmerteppich für 1bMk . zu verk . N . Exp . 15875

Me im Lehren erfahrene Dame ertheilt Unterricht in

It (r deutschen , französischen , englischen und portugiesischen
tC , Lracbe Nähec -s Hermanntraße 1 15036

'
Eine für höhere Töchterschule « geprüfte Lehrerin

ertheilt Unterricht zu mäßigem Preise . Beste Empfehlungen .

Offerten sub J . B . 27 in der Expedition erbeten . 8611

Eine englische Dame wünscht zu mäßigem Preise Stunden

m geben . Näh . Exped . 11395

Gprachstundeu ertheilt Br , Hamilton , „ Hotel Central ,

Museumstr . 4 . Auskunft inderEd . Rodrian ' scheu Hofbuchh . 1287

Gründ ! . Nachhülfe für Schüler der unteren Classen der

Amnasien . Näh . Exped . 596

Engi . , frans , nnd deutsch . Unterricht ertheilt grundl .

Eduard Praetorius , Schwalbacherstrasse 22 , II . 3611

EngHsh Lessons by an English Lady . Apply to

Messrs . Feller & Gecks , 49 Langgasse . 7128

Jtalienisch lehrt ein Italiener . Räh . bei Herrn
Antonio Granaella , alte Colonnade . 8463

Ein gebildetes Fräulein ertheilt gründlichen Klavier -

Unterricht zu billigem Preise . Näh . Exped . ,
15524

Eine junge Dame ertheilt gründlichen Klavier - Unter¬

richt zu billigem Preise . Näh . Exped . ,
14361

Gründlicher Unterricht in Musik und Englisch wird von
einer Dame ertheilt . Näheres Expedition . 15914

Ein Mädchen aus guter Familie sucht bei bescheidenen An¬

sprüchen Stelle als Verkäuferin , gleichviel welcher Branche .
Näh . Expedition . 16182

Eine Schneiderin sucht Beschäftigung im Kleidermachen .
Näh . Friedrichstraße 46 im Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 11034

Eine Näherin empfiehlt sich in Feinstopfereien und im Aus -

Dessern. Näheres Herrngartenstraße 5 , Parterre links . 16260
Ein Bügelmädchen sucht Besch . N . Castellstraße 1,4 St . 16221

Solide Frau , im Hausnähen und Ausbessern geübt , sucht
Beschäftigung . Näh . Kirchhofsgasfe 7 , 2 St . rechts . 15893

. Ein unabhängiges Mädchen sucht Monatstelle od . Beschäftigung
»" Waschen u . Putzen . Näh . Walramstr . 27 , Frontsp . 16319

Em Mädchen aus achtbarer Familie , welches gutbürgerlich
Wen kann , sowie alle Hausarbeit versteht , sucht Stelle als

. mdchen allein . Näh . Herrngartenstraße 10 , Parterre . 15131

7 250 , ,
n junges Mädchen , geübt im Kleidermachen , sucht Stelle

'
__ - ^ besseres Zimmermädchen ober zu älteren Kindern ,

legen , i* Geisbergstraße 10 . 16047
M

W . . Em Mädchen , das feinbürgerlich kochen kann und Hausarbeit
s GeW 7s"nimmt , sucht auf einige Wochen Stelle ; dasselbe nimmt auch

t - n untc
:®tte Arbeit an . Näh . Adelhaidstraße 63 , Parterre . 16259

IböL Ein fleißiges , starkes Mädchen sucht sofort Stelle . Näheres
1886 do* ^ ^ b^ uße 11 , Vorderhaus , Dachlogis . 16270

icb . Mädchen , 20 Jahre alt , perfect im felbstständigen Costüm «

.Midern , Sticken , Bügeln , Frifiren , sucht in gediegener Familie
CT . auf dem Lande ) Stelle zur Stütze der Hausfrau , wo sie
M tm Haushalte und in der Küche vervollkommnen kann .

i sub F . S . 189 postlagernd Cassel
16277

'

Expedition : Langgafte No . 37 .

guterhaltenes Pianino ,

täglich zwischen 11 und 13 Uhr . 15418

V “ “ »
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aus der Aktien - Brauerei Mainz ,

14480

« ch« « , £ ttm Freischütz ,

» * T

s

1!

§

Proben von diesem Wein sind jeder Zeit gratis bei Henm
Schmitt , Militär - Casino , Dotzheimerstratze 3 ,
zu haben . ------

Empfehle während der Markttage : Keine Weine
^ ltige Speifenkarte , u . A . : Gans mit Kastm
Hasenbraten , Has im Topf in und außer dem H

Ergebens ! zeichnet
ü .arl Weygandt

Ass von Friedr . Carl Ott , Würzburg .

öliL ^ r ^ IicVm ^ Ien für Kranke und
M « erdende . Preis - Courante gratis . Die Weine

liefert in jedem Quantum die Niederlage von
E . Rudolph , vorm . M. Rief fei ,

_________
2 Weilstraße 8 . _________

aus der

Ersten Culmbacher Actreu - Export -

Bierbrauerei Cnlmbach ( Bayern ),

Binger Weinstube , M »
Neu hergerichtetes , vergrößertes Local . — Währen !

Markttage : Has im Topf , Gams mit Kastan
Schellfisch mit Kartoffeln , Heh - Kagout , so
einen vorzüglichen halbem Schoppen .

1883 " Guntersblumer Weißwein
( eigenes Wachsthum ) , per Liter 65 Pfg . frei ins Haus
geliefert , verkauft tm Detail von 25 Liter an Jacob Loeseh ,
Werngutsbefitzer in Guntersblum .

In Flaschen a 60 Pfg . . 1,10 und 2,00 bei H . J . Vie -
hoever , Hoflieferant , Marktstraße 23 . Filiale : Rhein -
straße 17 , neben der „ Post "

. 14057

Jokayer
Vorzüglichster

Kinderwein .

Austern - & Frühstücks - Sa
33 Rheinstraße 33 .

Zum Andreasmartte .

Saalbau
„ Schwalbacher Hof

Heute Freitag den 27 . November :

iH ~ Orosse Tanzmusik :
( Hoffmann '

sche Capelle ) .

Anfang 4 Uhr . — Entree 50 Pfg .
Für gute Speise « und Getränke ist bestens

'

gchrn
15129

_______________ Achtungsvoll J . Zaune

Restaurant Diefenbach
,

Friedrichstraße , (Ecke der Friedrichstraße u . Neugchj
Tageskarte während des Andreasmarktes :

Schellfisch , Gans mit Kastanie «

Hasen - Ragout und reichhaltig «

Speisen - Karte .

^
Gans mit Kastanien , Hasen -Ragout , Harrswache

Wurst , Solberfleisch rc . rc . , feines Bier , reine Wl
Aepfelwein empfiehlt Eouis Heinemer , j £ j !

Ein gebr . Pianino billig zu verk . Geisbergstr . 7 . 160 !

S „ ,lä & osse Weihnachts - lnsstelliiüg !
schaxtigungs - Spielen . Tatern magica von den kleinsten bis zu den grössten Apparaten . Electri2S ?
Mampf - Maschinen . T ,

USc « e
e > « j £ eul9 Ellenbogengasse AI ,

1872er

Mdnal -

Das Beste für
Kranke .

| Pfungstädter Bier Z
M ( Export und Lager ) , M
8 Cnlmbacher Export , X
S Aschaffenburger ( Brauerei „ zur Rose “

) , 8
5 Wiener u . Mainzer Actien - Lager - 5
s hier g
8 M ^iehlt in ganze » und halben Flaschen die g
W Brer - und Mineralwasser - Handlung von N
S Franz Hunger , J
| u < 59 4 Herrumühlgasse 4 . F
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

.JUte & c Griechische Weine

Altdeutsche AierfWe
Neugasse 24 . Neugasse 24

Während ^
der beiden Markttage ein gutes Export -

JLager - Bier , guter Wein und Aepfelwein , KUts
Mittagstisch von 50 Pfg . an , Gans , Has im T ° P’

Ragout , bayerische LeberknSdel mit Sauer
kraut u . s w . Martin Väth . E

Empfehle während der beiden Andreasmarkttage eine
reichhaltige Speisenkarte , sowie reine Weine und feine
Brere .

__________________ 16195

Thüringer Hof ,
* L ÄmÄT

. Wahrend der beiden Markttage : Gans mit Kastanien ,Has nn Topf , Hrrsch -Ragout , Sauerbraten , Kalbs -
und Schwemebraten , Goulasch , frische Bratwurst
und Hausmacher Wurst re . , sowie reine Weine und
em ausgezeichnetes Glas Bier . Carl Schmidt . 16177

Süsse Rahmbutter wird zweimal wöchentlich
ins Haus geliefert . Bestellungen an den Milchmann von
Hof Geisberg oder per Karte ._________________ ______

15724

Prima Landbutter p . Pfd . 1 Mk . 10 Pfg . empfiehlt
16044 h . Trog , Metzgergasse 19 .
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175

F . Lehmann ,

Goldgasse 4 ,

Alle noch vorräthigen

garnirten und ungarnirten

Damen - und Kinder - Hüte
werden wegen vorgerückter Saison

zu bedeutend herabgesetzte « Preisen
verkauft bei

Sächsischer Bazar ,

11 Ellenbogengasse 11 ,

empfiehlt ^ gutassortirtes Lager .
in leinenen rasch - « -

Löcher « , sowie fertiger Wasche jeder Art und hütet hiejut
Weihnachten bestimmten Aufträge bald abgeben zu wollen 15398

Schwarze Einfasslitzeis ,

8 Mtr . lang , per Stück von 20 Pf . an ,

Teppichfransen und Teppichband
empfiehlt Wallenfels ,

14711 33 JLanggasse 33 .

Empfehle meine große

Weihnachts - Ausstellung
von Kinder - Spielwaaren in reichhaltigster Auswahl ,

Pnppen - Kochherden in allen Größen und Chrtstvaum -

Verzierungen . ,
Ferd . Ochs , Spengler ,

16049 20 Grabenstraste 20 .

empfiehlt in reicher Auswahl

9746 C . Sffhellenberg , Goldgasae 4 .

Empfehlung .

Dem verehrlichen Publikum empfiehlt sich bestens als

Klavierstimmer und im Ertheilen von Klavier -

Unterricht Hochachtungsvoll
9440 W . Michaelis , Musiker , Feldstraße 19 .

Ein Heiner , saft neuer Photographie -

AWM Apparat , als Werhnachts - Geschen
lr ^

passend , Mr Amateur oder Liebhaber ist

I preiswürdig zu verkaufen . Wh . Exped lbU °

Dank .

Es sind uns von den hier verstorbenen . Fräulern Marie

Sophie und Fräulein Anna Levitia Konopacka
so¥ £n smnTf Areiiran Emma von Schenk zu
’
schweinsberg 100 Mark als Legate zugefallen .

Mr diese Geschenke , von denen wer die beiden ersteren durch

X Vermittelung des Fräulein Anna Victorine

Koyacka , das letztere durch die des Herrn Decan

knhlcr erhalten haben , fühlen wrr uns zil aufruht -gem Danke

nervilicktet und sprechen denselben hierdurch östenilich aus .

Wiesbaden den 22 . November 1885 .

Vorstand des Gustav - Adolf - Hauptverews Wiesbaden :

Geh . Req .- Rath a . D . Dr . Eirnhaber , Lic . Dr . Krebs ,

16163
'

Vorsitzender . Rechner .

Das größte ( H . 98033 )

Bettfedern - Lager
von C . E . Kehnroth , Hamburg , 67

versendet zollsrei gegen Nachnahme ( nicht unter lO Pfd . )

gute neue BellseZern für 60 Pfg . das Pfund ,

vorzüglich gute Sorte 1,25 ,, „

prima Halddauneu 1,60 und 2 M .

Bei Abnahme von 50 Pfd . 5 °/o Rabatt .

UZ Richt convenirende Waare wird umgetauscht . tSB

Gxp - dWvnt We , W8 .
jt » » _— - ------ — -- —

--- 7« ut » i kl « Schaukelpferde in Fell und Holz . Puppenzimmer und

Grosse Weihnacllts - AUSSiellUng ’ - Küchen . Eestnngen . Alle Arten von Soldaten . Neueste

i 1 Militär - Garnituren , zusammengestellt und einzeln . Turn - Apparate . Kinder - Schaukeln ,
gehl « « -

A , Keill , Ellenbogengasse 12 .

15669

Bettstelle « ,

polirte , französische , mit und ohne Matratzen , werden billigst

abgegeben bei P . Weis , Dapezirer ,
11878 Louisenstraße , gegenüber der Artillerie - Kaserne .

Zwei polirte Kommoden , 2 Kleiderschränke und 1 Sopha
sehr billig zu verkaufen Kirchgasse 22 bei Baumann . 14652

Meiu Atelier
, um Unfertigen von unsichtbaren Damen - und Herren -

Verrücken nach einem von mir erfundenen System er «

taube ich mir in empfehlende Erinnerung zu bringen .

Friedrichstraße 4 , Hllb . Bading , Friedrichstraße 4 ,

nächst der Wilhelmstraße , Hos - Frisenr " üchst der Wrlhelmstratze .

cthrer Hoheit der Frau Herzogin von Schleswig - Holstein -

Sonderburg - Glücksburg ; Ihrer Fmstl . Durchlaucht der Prinzessin

Elisabeth zu Schaumburg - Lippe .
*

NB . Abonnements zum Damen - Frisiren m und außer

dem Hause ._________ _ ____________ _ __
15129

Avis für Damm .

Gemeindebadgäßchen 1 werden Costüme öfter Slrt

prompt und billig angefertigt . ______________ _ ____________

Winter - V eberzieher
und ® « men . ® int . cmäniet . geltageue , feilt HKt

erhaltene Herren - und Damen - Klerder ve <kaufe zu den

| billigsten Preise « .

16182 A . < xörlacli , Metzgergafse 27 .

Reichhaltiges Lager
in Haar - Uhrketten und Puppen -Perrücken . Auch werden

sämtliche künstliche Haararbeiten m ledtt gewünschten

» » b ° i

= Stickmuster zum Aufplätteu ss

Gustav Schulze ,

■äs Klavierstimmer und Techniker ,
™

versehen mit den ehrendsten Zeugnissen der hervorragendsten
ausübenden Tonkünstler , bittet Austräge Webergasse 15

abgeben zu wollen .  14

Schulranzen nnd Tasche «

von den billigsten bis zu den besten bei

15831 Lammert , Sattler , Metzgergafse ^ 7 .
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„
Em silberner Fingerhut mit vergoldetem

Bande ist am Mittwoch verloren worden . Geqen oute Be¬
lohnung abzugeben in der Expedition . 16299

Berloqne gefunden . Abzuholen Wilhelmstraße 10 . 16286
Em Heiner , gelblicher Hund ( Seidenpinscher ) hat sich seit

Mittwoch Morgen verlausen . Auf dem Halsband trägt der -
selbe den Namen „ Fischbach “

. Wer über denselben Auskunft
geben kann erhält eine Belohnung . Vor Ankauf wird ge¬
warnt . Näheres Goldgasse 23 im Schirmladen . 16318

Adelhaidstrasse 35
,

I . Etage ,
sind sehr billig zu verkaufen : Eine eichene Essziinm » ,
Einrichtung , zwei französische Betten , verschied ^
Kleiderschranke , eine gepreßte Plüsch - Garnitn *
olrv ( Pompadour ) , eine rothbraune Plüsch - Garnitn »2 Sopha ’s , 3 Kommoden , Console , Trumeauv
spiegel , ein Herren - und ein Bam enschreibtisch

*

Ovaltisch , Waschkommode , Nachttisch , Stähl »
’

Oelgemälde , Teppiche , 8 Fenster creme Vor
’

hange , Kiichengeräthe , spanische Wand , eine
Brandkiste , Spiegel , Bücherschrank , Küchen «
geschirr u . s . w . =q7

Brief aus „ Dresden " abholen , 16140

MH T ? X 16301

’̂
egen Iraner

,
im Auftrag ein Gefellschafts - Costüm

tnie ar . Ballkleid , sferner schwarzer Spitzen - Shwal , prachtvolle
Dessin , auch zum Drapiren sehr geeignet , billig zu verkaufen
kleine Webergasse 10 .

___________________ 16096
Getragene Herren - und Damenkleider , Möbel , Weiß /

zeug re . werden gut gezahlt , tt . Birn » w eig , Weberg . 46 12759

Z « verkaufe « .

Eine hochfeine , schwarze Salon - Einrichtung , in
der betten Geschäfte Stuttgarts « « gefertigt ,» ft für 7/5 Mark z » verkaufen Oranienftraße 6 ,

Parterre .
__________ ___________ _________ 16116

"
Eme öecimalwaage , eine Kartoffelwaage , ein

Cigarrenkasten , Oel - , Thee - und Blechkannen ,
TrSlg75Unb Wei » fasschen zu verkaufen Schwal -

uu >iicr | iruBc io , 16130
Dachshunde z . verk . Schwalbcherstrafte 4 » . i 6194

Gesuche :
Eine Wohnung von 10 Zimmern und Zubehör zum Preise

von ungefähr 3000 Mark auf 1 . April gesucht . Offerten mit
Preuangabe unter D . E . 333 an die Expedition diesesBlattes erbeten . 160 ' 6

Gesucht wird zum 1 . April 1886 eine Wohnung von7 - 8 Zimmern event . 2 Etagen mit reichlichem Zubehör / Bor -
gezogen wird ^ aunus - , Elisabethen - und Querstraße . Offertenmit genauer Preisangabe unter C . O . 33 an die Expeditiondieses Blattes erbeten . 16033

® jUnw - ^ nn Jtt $ 1 billige Pension in einer anständigenFamilie . Nah . Exped . ■ 1
i6258

Angebote :

^ straße i im Hinterhaus eine kleine Wohnung an ruhigeLeute zu vermiethen . 46279
Adelhaidstraße 45 ist eine Wohnung mit 5 ineinauder -

gehenden Zimmern , 2 Mansarden , Küche , Keller und Holz¬
stall zu vermiethen . Näh . Oranienstraße 18 , Parterre
bei Herrn Rupp .

p
242

A
r

° lpbstraße 5 im Seitenbau sind 2 Mansarden sofort an
kinderlose Leute zu vermiethen . 16198

Blumenstrasie 15 , Bel - Etage , 9 Zimmer zu verm . 16372
e 3 rst eine kleine Wohnung im Border -

„
ßaus versetzungshalber zu vermiethen . 16289

E Eiu unmöbl Zimmer zu verm . 16322
irraße 14 n , , st etn schon mobl . Zimmer zu verm . 121 3

Villa Neubera 2 ist die neu hergerichtete Bel - Etage
Q „ r,of,UlJC/ y

,
von 5 Zimmern , Salon mit Balkon

ode ? ?m
^ ? or uud Gartenbenutzung zu vermiethen und sogleichoöer nm 1 April zu beziehen . 16254

^ ^ " ,oerg 9 ßnd schöne Wohnungen von 2 u . 3 Zimmern nebst

K
vermiethen . Näh . Schulberg 7a . 16300

® tcingaffc 31 Quf 1 . Jünuclr eine SBofiiuntn ru hprm
Möblirte Bel - Etage von 4 bis 5 Z mm

°

m Kücke ÄS
_ sofort zu vermiethen . Näh . Exped ! ' 1 UItb

E * * Ein freundlich möblirtes Zimmer zu dem Preise

Sin Zimmer zu vermiethen Adlerstraße 21,1 Stiege bock 16974 .
Ein schönes , solid möblirtes Zimmer in gesunder

kreier Lage ist vom 1 . December an zu vermiethen
'

Nah . Exped . 1Z314
® r ° P.eJ' freundliches Zimmer ist unmöblirt zu vermiethen

Michelsberg 9 . Näh . im Porzellan - Laden 16293
Eine heizbare Mansarde mit oder ohne Möbel auf gleich zu

vermiethen . Näh . Exped . 16280

eFtxnikti ^ n - dccwfiLtcfi Leiv .

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
Mittheilung , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat ,
meine liebe Gattin , die

Pnvat - Hebamme Klepper ,
nach langem , schmerzlichem Leiden in ein besseres Jenseits
zu sich zu rufen .

Um stille Theilnahme bittet
Der

.
trauernde Gatte :

Wilhelm Klepper .
Wiesbaden , den 25 . November 1885 .
Die Beerdigung findet Samstag den 28 . November

Nachmittags 2 Uhr vom Sterbehause , Friedrichstraße 37 ,
aus statt . 16272

Auszug aus den Civilftands - Registern der Stadt
Wiesbaden vom 35 . November .

Geboren : Am 23 . Nov ., dem Colporteur Wilhelm Opel e. T ., N .
Johanna Maria . - Am 23 . Nov ., dem Schriftsetzer Christtan Busch e.

N . Christian Karl Johann Franz .
Aufgeboten : Der Küfergehülfe Philipp Wilhelm Wendel von

Bierstadt , wohnh . daselbst , und Anna Amalie Therese Kalkofen von
Naumburg a . d . Saale , wohnh . dahier . - Der Taglöhner Johann
Wilhelm Schleicher von Wannfried , wohnh . daselbst , früher dahier wohnh .,
und Philippine Juliane Martin von Wannfried , wohnh . daselbst

Gestorben : Am 23 . Nov ., Christian , S . des Taglöhners Jordan
Wenzler , alt 7 I 7 M . 8 T . — Am 23 . Nov ., Katharine , geb . Heun ,
Ehefrau des Taglohners Peter Wagenbach , alt 38 I . 5 M . 27 T . — Am
24 . Nov ., der Privatier Johann Peter Hebinger , alt 78 I . 4 M . 1 T . -
Am 24 . Nov ., Marie , geb . Seiler , Wittwe des Bauunternehmers Bernhard
Kochendörfer , alt 72 I . 2 M . 28 T . — Am 24 . Nov ., Julie , geb . Lynen ,
Wrttwe des Bergwerks - Directors Philipp Jung , alt 64 I . 1 M . 22 T .

Körrig ». Standesamt .

Kirchliche Anzeige « .

Gottesdienst in der Synagoge ( Michelsberg ) .
Freitag Abmd 4 Uhr , Sabbath Morgen 8 ' / , Uhr , Sabbath Morgen

Predigt 9 *h Uhr , Sabbath Nachmittag 3 Uhr , Sabbath Abend 4 Uhr
Wochentage Morgen 71/ . Uhr , Wochentage Nachmittag 4 Uhr .

Mittwoch ( Chanuka ) Nachmittag 3l/2 Uhr .

Altisraetttische Cultusgemeinde (Friedrichstraße 25 ) .
Arsitag Abends 4 Uhr , Sabbath Morgens 8 ' / - Uhr ,

Sabbath Nachmittags 3 Uhr , Sabbath Abends 4 Uhr 55 Min ,
Wochentage Morgens 7 Uhr , Wochentage Nachmittags 4 Uhr .
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( Wiest ) . Bade - Blatt vom 26 . November 1886 .)
Adler i

Minden .ffalther , Hptm .,

Mannheim .

Schönhof , Kfm , Offenbach .

auftrete , ist der

* Nachdruck verbotm .

weckt noch mehr
nimmt mit ver -

Frankfurt .
Stuttgart .

Paris .
Wetzlar .

Küster , Kfm .,
Krause , Kfm .,
Kaplan ,

Frankfurt .
Soltau .
Erfurt .

ja , daß ich ihn nicht erreichen kann , — mein Schelten
befiederte Vagabunden , — und das mißtönige Concert

stärkten Kräften seinen Fortgang .
Der Spatz , gegen den ich als öffentlicher Ankläger

„ Welche Zumuthung , sich für einen Vagabunden zu interessiren !"

Pardon , lieber Leser ! — es ist nur ein ganz kleiner Proletarier , und
obgleich der Schlingel recht leichtfertig ist , noch keinen Miethsvertrag
unterzeichnete und niemals eine Schneiderrechnung bezahlte , so verdient er
doch , daß wir uns mit chm beschäftigen ; schon wegen des Muthes , mit
dem er allen Anfeindungen Trotz bietet .
• Der Jnculpat verachtet den Executor und spottet des Eiferns der

politischen Parteien über dirccte oder indirecte Steuern ; — denn er ent¬
richtet weder die eine noch die andere . — Er besitzt keinen Heimathsschein
und betreibt keinerlei Gewerbe , ist diebisch und rauflustig , bleibt aber
trotzdem von der Polizei gänzlich unbelästtgt , und wurde thatsächlich noch
nie bestraft . Sogar der Standesbeamte sieht es kaltblütig mit an , wenn
er Hochzeit feiert , ohne Rang und Namen in die Register einzutragen ;
— auch treibt er all ' sein Unwesen ganz öffentlich vor unseren Augen .

„ Aber wie ist dieses Jgnoriren , Seitens der Behörden , bei unseren
geordneten Zuständen möglich ? "

fragt vielleicht voller Besorgniß eine

alleinstehende Dame , die sich vor kühnen Einbrechern fürchtet .
Zur allgemeinen Beruhigung sei versichert , daß der vogelfreie Gesell ,

trotz vieler Schändlichkeiten , ganz ungefährlich fft ; — vielleicht hat auch
mein Freund , den ich kürzlich in seinem netten Landhaus besuchte , etwas

gar zu parteiisch geurtheilt . Seufzend sprach er : Du beneidest mich um
die schattigen Bäume vor metifin Fenstern und den freundlichen Garten ,
welchen ich eigenhändig pflege ; aber die Freude daran ist nicht ganz un¬

getrübt , weil mir ein Schwarm Taugenichtse fast täglich irgend welchen
Schabernack spielt . — Du wunderst Dich , daß ich diesen Unfug dulde ?
— Sobald Du errathen hast , welcher Art die Schelme sind , wirst Du
mir auch zustimmen , daß es gegen solche Spitzbuben keinen Schutz gibt .

Wenn ich in schwüler Sommernacht schlaflos auf den heißen Kissen
liege und erst mit Tagesgrauen der barmherzige Schlummer dem Lager
naht , — wenn endlich die müden Augenlider zufallen , da tönt es schrill
aus dem Laubwerk der Linden : „tschirp ! — tschirp l -- tschilp ! —

tschirp !" — unermüdlich mit der Gleichmäßigkeit eines Uhrpendels . Er¬
schreckt huscht der Schlaf davon , und ich springe wüthend auf , um
den Störenfried zu verscheuchen ; aber frech

' und höhnisch schallt mir
vom nächsten Zweige entgegen : „ tschirp ! — tschirp !"

. Der Schelm weiß

Gamin unter den Vögeln und sein Sündenregister so lang , wie die Liste
der Liebesabenteuer Don Juan ' s , den er sich zum Vorbild genommen hat .

Ich beobachte den Bösewicht schon seit vielen Jahren ; aber es ist
schwer zu sagen , welche seiner Character - Eigenthümlichkeiten am meisten
ausgebildet ist ; — ob seine Schlauheit , oder seine Frechheit , — der strate¬

gische Scharfblick bei seinen Raubzügen oder die Kunst , sich nie erwischen

zu lassen .
Er ist gefräßig und zugleich Gourmand , und , wie alle gemeine

Naturen , von Neid und Streitsucht erfüllt , dabei aber nicht ohne unfrei¬

willigen Humor und ein schlauer Menschenkenner .

Vielleicht ist der Leser so freundlich , die rastlose Thätigkeit des Viel¬

beschäftigten während der vier Jahreszeiten mit mir zu belauschen .

Berlin .
Schw .- Gmünd .

Schwelm .

v . Toussaint , Frhr .,
Spiegel i

Eliasberg , Kfm . m . Fr
Lucas , Oberstlieut .,

Aus dem Leben eines Vagabunden .
*

Plauderei von Bernhard Ohrenberg .

Meyer , Kfm . ,
Wieder , Kfm .,
Bronsse , Kfm .,
Schulz ,

, Pinsk .
Freiburg .

MFrcs .-Stücke .
Sovereigns . .

aerialesars in Gold

Hotel „ Zum Hahn “ i
Elias , Kfm . , Coblenz .

Souenhof •

Scheitlin , Baden - Baden .
v. Plato , Frhr . Hofmarschall m .

Fr ., Ludwigsburg .
Raspiller , Fr . m .Töcht . , St . Johann .

Mittags Regentropfen .
' ) Die Barometerangaben find auf 0 ° 6 . reducirt .

Taecmms - Hot 'öl i
Themen , Dr . med ., München .

Hotel Victoria t
v . Günther , Befer . Dr ., Eltville .
Dieren , Befer . Dr . , Eltville .

Hotel Vogel i

Hheln - Hotel s
Schniewind , Kf . m . Sohn , Elberfeld .
Dietrich , Stabsarzt Dr , Kassel .

Hone >
Bergensträhle , Lieut . , Schweden .
Hagens , Kfm ., Singapore .

Schütz emhof 1

Wechsel .
Amsterdam 168 .75 bz .
London 20 .330 - 335 bz .
Paris 80 .70 - 75 - 70 bz .
Wien 161 .95 bz .
Frankfurter Bank - Disconto 4 % .
Reichsbank - Disconto 4 % .

Hotel Weia .it
Bommel , Apotheker , Giessen .

In Privathüiiserm t
Geisbergstrasse 4 :

Ariel , 2 Frl ., England .
Mitchel , Fr . m . Farn ., London .

, yiese , General m . Fr . u Bed .,
Schwerin .

Ctilniacher Hof i

16 „ 17 „
20 „ 32 „
16 , 74 „

4 , 19 .

Geld .
Holl . Silbergeld 168 Rm . — Pf .
Dukaten . . . . 9 „ 60 „

Englischer Hof i

Steiner , Handelskammer - Präsident

u Bergwerksbes ., Salzburg .

Jener , Fr . Ilotelbes . m . Farn . u .
geä ., Badenweiler .

Einhorni

Neuberger , Kfm ., Frankfurt .
Wieseuthal , Kfm . , Frankfurt .
Heck , Kfm ., Ober - Kassel .

Eisembahm - Hotel i
Ruhl , Kfm ., Kassel .
Brühl , Berlin .

Grüner Wald >

Bahn , Kfm .,
Göriz , Kfm .,
jjouchsein , Ktm ,

Berliner Hof :

Marktberichte .
Wiesbaden , 26 . November . (Fruchtmarkt .) Die Preise stellten

fich per 100 Kilogramm : Hafer 13 M . bis 13 Mk . 80 Pf ., Richtstrob
3 Mk . bis 4 Mk . 60 Pf ., Heu 5 Mk . bis 6 Mk . 50 Pf .

w l ’

Limburg , 25 . November . ( Fruchtmarkt .) Die Preise stellten sich -
Rother Weizen 14 Wit . 10 Pf ., Korn 11 Mk ., Gerste 9 Mk . 40 Pf . , .Hafer
6 Mk . 50 Pf .

____________________________________________________

1 ' v 1

Frankfurter Courfe dorn 25 . November 1885 «

Freiaden - Fßhrer .

Hfinlgl . flehaezplele . Heute Freitag : Geschlossen .
Cerheni em Wiesbaden . Abends 71/ : Uhr : IV . Concert der

städtischen Cur - Direction .
Merkel ’ sche Hauii - Auaiteilug ( neue Colonnaäe ) . Geöffne :

Täglich von 8 — 6 Uhr .
GemKlde - Gallerle de » Hau , rn » ( im Museum ) .

Geöffnet : Sonntags , Montags , Mittwochs und Freitags von
11 — 1 und von 2 — 4 Uhr .

Ilterthnme - Mnsenm ( Wilhelmstrasse .) Während der Winter¬
monate geschlossen . Besondere Besichtigungen wolle man
Friedrichstrasse 1 anmelden .

KBmlgl . Eandesbibliothek . Geöffnet täglich , mit Ausnahme
des Samstags und Sonntags , zum Ausleihen und zur Bückgabe
von Büchern Vormittags von 10 — 2 Uhr .

» ie Bibliothek des Alterthums - Vereins ist Montags und
Freitags von 3 — 5 Uhr Nachmittags geöffnet .

Arehltectmr - Amsstellmmg ( Friedrichstr . 5 , nächst dem Mute im ) .
Geöffnet : Täglich von Morgens bis Abends . Eintritt frei .

Halaerl . Telegraphem - Amt ( Bheinstrasse 19 ) ist ununter¬
brochen geöffnet .

Haieerl . Post ( Bheinstrasse 19 , Schützenhofstrasse 8 und Mittel -
Pavillon der neuen Colonnade ) . Geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 8 Uhr ^ Abends .

Hümigl . Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .
Protestantische Hamptklrche ( am Markt ) . Küster wohnt

in der Kirche .
Protest . Bergkts -che ( Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische JHothkirche ( Friedrichstrasse 28 ) . Den ganzen

Tag geöffnet .
■ ymagoge ( Michelsberg ) . Wochentage Morgens 71/ « und Nachmittag *

4 Uhr . Synagogen - Diener wohnt nebenan .
■ yaagoge ( Friedriehstrasse 26 ) . Wochentage Morgens 7 und

Nachmittags 4 Uhr . Synagogen -Diener wohnt nebenan
Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , vom Morgen bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

1885 . 25 . November .

Barometer * ) ( Millimeter ) .
Aermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung Millimeter )
Relatwe Feuchtigkeit ( Proc . )

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanstcht .

Regenmenge pro □ ' in par . Cb .
"

6 Uhr
Morgens .

743,2
4 4 .4

5,8
93

N .O .
schwach ,

bedeckt .

2 Uhr
Nachm .

741
~

7
- |- 6,4

6,1
86

N .O .
schwach ,

bedeckt .

10 Uhr
Abends .

"
74071
4 - 5,0

5,5
84

N .O .
schwach ,

bedeckt .

Tägliches
Mttel .

741,7
~

45,3
5,8

88
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xSit den ersten sonnigen Tagen des März begrüßt uns der muntere Staar

als ersehnter Frühlingsbote und nimmt zugleich eine Besichtigung des ein¬
fachen Häuschens vor , das seinem bescheidenen Sinn als Sommerwohnung
genügt ; — er findet es noch fest in den Fugen , setzt sich in fröhlichster
Stimmung sogleich vor die Hausthüre und pfeift ein lustiges Liedchen .
Der Sperling hat das Treiben des Heimgekehrten vom nächsten Dach¬
giebel aus bemerkt und ärgert sich, daß der Staar Hausbesitzer ist ; —
als Proletarier und Socialdemocrat vom reinsten Vollblut , versucht er des¬
halb ihn sofort aus dem angestammten Besitz zu verdrängen . In den meisten
Fällen bekommt dem Friedensstörer dieser HausftiedenSbruch herzlich
schlecht , aber das Sprichwort : „ Durch Schaden wird man klug

" — findet
auch bei ihm keine Anwendung ; denn sobald unsere zutrauliche Haus¬
genossin , die Schwalbe , wieder heimgekehrt ist , versucht er dasselbe Manöver .
Diese Dreistigkeit hat aber Monsieur Spatz schon oft mit dem Leben be¬
zahlt , denn es wurde schon vielfach von Naturfteunden beobachtet , daß
die beleidigten Schwalben Lynch - Justiz übten und die Nestöffnung zu¬
mauerten , so daß der freche Eindringling elend verschmachten mußte .

'

Aber selbst dieser Straßenbummler , der stets bei „ Mutter Grün "

logirt , bedarf für die zahlreiche Nachkommenschaft der Gattin eines
Stübchens , und wenn sein scharfes Auge nicht ein bequemes Loch in der
Mauer oder Lehmwand einer Scheuer entdeckt , so ist der Tagedieb ge¬
zwungen , selbst ein Nest zu bauen ; - aber wie baut er ? - Ohne
jeden Kunstsinn , plump und geschmacklos . Die jungen Eheleute tragen
ein Genist von Strohhalmen zusammen , aus dem , gleich zerrissener Bettel¬
mannswäsche , schmutzige Papierfetzen hängen .

Auch in dieser Verlumpung offenbart sich des Sperlings plebejischer
Sinn , denn das Nest seines vornehmen Vetters , des Herrn von Fink , ist
ein kleines Kunstwerk , schmuck und zierlich .

Nachdem bei „Sperlings
"

Kindtaufe gefeiert wurde , sollte man
glauben , daß das edle Elternpaar durch Erziehungspflichten ganz in An¬
spruch genommen sei , aber dies ist nicht der Fall ; — namentlich der Gatte
huldigt dem Grundsätze : „ Für den Spatz ist das Plaistr , — für die
Spätzin sind die Pflichten, " und sinnt täglich auf neue lose Streiche .

Wenn ich an sonnigen Frühlingsmorgen zarte Gemüsepflanzen in das
lockere Erdreich senke , erfreut sich auch der Spatz des milden Wetters ,
bläst behaglich sein struppiges Federkleid und beobachtet mit arglistigem
Blick , wie ich sorgfältig die hellgrünen Salatsprößlinge andrücke — aber
wenn ich am Abend die Pflanzung begießen will , bietet sich mir nur zu
oft ein trauriges Bild der Zerstörung ; - ein großer Theil der Pflänzchen
liegt , aus der Erde gepickt , welk umher, -- und das hat mit seinem
Schnabel der böse Spatz gethan !

Gewiß erfreute sich schon mancher Gartenbesitzer an der Emsigkeit ,
mit welcher ein lärmender Sperlingsschwarm bemüht war , die Blüthen -
knospen scheinbar von Raupen und Jnsecten zu säubern , und hat im
Stillen gedacht : „ Da sicht man wieder , wie der arme , nützliche Schelm
verleumdet wird "

; — wer aber den Schlingeln schärfer auf den Schnabel
sieht , findet , daß die große Menge abgepickter Blüthenknospen , die unter
den Bäumen liegen , gar nicht , oder nur ausnahmsweise von Jnsecten
angestochen waren ; — die schwelgende Gesellschaft treibt aus Zer¬
störungslust nur verderbliche Kurzweil .

Des Sperlings Unverträglichkeit und Anmaßung , gegenüber unseren
beliebtesten Singvögeln , wird , wo er überhand nimmt , verhängnißvoll . —
Welcher Naturfreund erwünschte nicht , seinen Garten durch Fink und
Grasmücke , Hänfling , Rothkehlchen und den lieblich flötenden Laubsänger
belebt zu sehen ? Aber diese friedlichen und anmuthigen Thierchen werden
von dem mißtönigen tschilpenden Spatz verdrängt und fortgebissen .

Lustig ist es , zu beobachten , wenn sich die Schwalben mit ihm necken .
Ich war einst Zeuge , wie ein alter hypochondrischer Sperlingshahn , mit
gesträubten Federn und aufgesperrtem Schnabel wüthend nach den blitz¬
schnell vorüberhuschenden Schwalben biß ; - die graziösen Segler der
Lüfte schien das zu belusttgen , denn mit unverkennbarer Absichtlichkeit be¬
rührten sie immer wieder den grämlichen Spatz , beim Vorüberschweben ,
mit den Flügelspitzen .

Ein anderes , höchst ergötzliches Bild unfreiwilligen Humors bietet
sich, wenn die renommirenden Schwätzer von einem Raubvogel überrascht
werden ; dann ist das soeben noch zankende und rastlos bewegliche Völkchen
wie durch Zauberschlag verstummt und sucht in sinnloser Hast jedes er¬
denkliche Versteck auf .

Ich bemerkte einst , wie bei solchem jähen Ueberfall durch einen Sperber
ein junges , unerfahrenes Sperlingsweibchen durch die übereilte Flucht in
den gefüllten Wassertrog plumpste ; — pudelnaß gelang es der Aermsten ,
sich aus dem unfreiwilligen Bade zu retten ; — aber w i e hat die Gute
nachher geschimpft !

Am Wohlsten ist dem Spatz , während des ganzen Jahres , zur Zeit

der Kirschenreife , dann entwickelt er einen unglaublichen Appetits
ihm aller haushälterische Sinn fehlt , so schadet er weniger dürß °

,
Gefräßigkeit , als durch pöpelhaftes Verwüsten , indem er die u - e

Früchte nur anpickt . Mit fast mitleidiger Verachtung ignorirt er
stopfte Strohmänner und setzt sich, gleichsam zum Spott , mit
auf den Hut eines solchen Scheusals ; über den Kirschenwächter s , .
mit der Klapper belästigt , raisonirt er und fliegt auf den nächsten sgn- nachdrücklichen Respect flößt ihm nur ein wohlgezielter Flintenschuß

'" '

Nun wird mich vielleicht eine mitleidige Leserin der Parteilichkeit ^
schuldigen und hervorheben , daß der Sperling auch vielen Nutzen h, *
Vertilgung schädlicher Raupen und Jnsecten schafft ; * - zugegeben !
aber er vergreift sich an diesem Gewürm thatsächlich nur , wenn der Liß
der hungrigen Schreihälse in der Kinderstube zu arg wird ; - fjnil ?
Schlingel erst flügge geworden , so verschmäht er das fetteste Räupchen 2
lebt nur von Körnern , Sämereien und Delicatessen .

Von wirklichem Nutzen ist der Sperling in Maikäfer - Flii °
jähren ; dann erfaßt ihn eine förmliche Mordlust , und er richtet *
entsetzliches Blutbad an ; auf allen Wegen sieht man viele Schwerverwund-t
verstümmelt liegen und qualvoll enden . Ich habe übrigens den Sperls
im Verdacht , daß er mit dieser Metzelei nur renommirt und den SWoiifa I
lasten will : „ Hättet Ihr m i ch nicht , dann fräßen Euch die Maikäfer
Stumpf und Stiel .

"

Wenn im Sommer die Ernte beginnt , zieht der Spatz mit Weib M
Kind auf ' s Land in die Sommerfrische .

Mit Vorliebe besucht er reifende Gerstefelder , so lange die Köm»einen süßen , milchigen Geschmack haben . Aehnlich den Heuschrecken »
er in starken Schwärmen ein und richtet große Verwüstungen an , wo «
ungestört hausen darf ; denn seinen Gewohnheiten treu , zerhackt

'
er we«

mehr Aehren , als er frißt ; - auch im reifen Weizen decimirt er bin
Ertrag in empfindlicher Weise .

Im Herbst ist er eine Plage der Weinberge und Rebpflanzungen an
Spalieren ; selbst wo schützende Netze gespannt werden , weiß der ersah«
« Patz irgend eine schadhafte Stelle zu finden , oder einen durch den WA
gelockerten Zipfel , hinter welchen er schlüpft , um in behaglicher Rübe n
schmausen .

3 « Gegenden , wo die Sonnenrose ( deren Samen ein feines Sp -ijÄ
gibt , und ein vorzügliches Mastfutter für Hühner ist ) angebaut wird
erspart der gutmüthige Sperling dem geplagten Bauersmann gern di!
Mühsal der Ernte .

Naht endlich der Winter , und mit ihm die lange Fastenzeit , so da-
andert der Sperling gänzlich seinen Character ; — ähnlich fechtend«
Handwerksburschen , die im Winter artig die Mütze ziehen , während fie ii
ber Z ^ t des Ueberflusses zu allerhand Schabernack geneigt sind . Hat sich
der Spatz in den drei guten Jahreszeiten um seinen unfreiwilligen Er¬
nährer nur insofern gekümmert , als er chm scheu und listig aus dem
Wege ging , so wird er jetzt Plötzlich zutraulich , ohne jemals die uöthtz
Vorsicht außer Acht zu lassen . Er befreundet sich mit der Küchenfee ; -
aber nicht aus zärtlicher Neigung , sondern nur der Abfälle wegen . Ihn
schreckt nicht das Raffeln des Lastwagens , oder das drohende „Klipp -
klapp " der Dreschflegel ; — er ist von überraschender Keckheit und hälteS
dabei auch jetzt für seine Pflicht , die hungrigen Haubenlerchen und zier¬
lichen Goldammern brodneidisch wegzubeißen ; wird die Roth sehr groß,
dann wagt er sich sogar bis in den Futternapf des bissigen Kettenhundes .

Schon oft ist ein allgemeiner Vernichtungskampf gegen den Sperling
beschlossen worden - aber stets ohne Erfolg ; er hat sich, im unablässigen
Kampf um ' s Dasein , zu viel Erfahrung und Menschenkenntniß erworben .
Seit kurzer Zeit droht seiner Sippe eine neue Gefahr ; denn man N
gefunden , daß gutgenährte Sperlinge eine sehr kräftige und wohlschmeckende
Fleischbrühe liefern und es gibt jetzt Nimrods , welche die SperlingM
als Sport betreiben ; - aber ich bin überzeugt , daß er auch diese 8 * =

suchung siegreich überstehen wird .
Trotz meines verurtheilenden Plaidoyers entziehe ich dem Sperling

nicht ganz meine Sympathie , denn ein wesentlicher Milderungsgrund für
ihn ist der tägliche Umgang mit Menschen ; — er guckt den Leuten zu of*
in die Fenster und sieht da nicht immer Nachahmungswerthes . gerne :
kann ich nicht bestreiten , daß er ein possirlicher , lebensmuthiger 25u#
ist , und gewiß möchte Niemand sein munteres Wesen , mit dem er im

Winter die Straßen belebt und drollig -kluger Weise an die Fenster picki,

ganz entbehren . Wir wollen daher auch diesem Almosenempfänger lieb¬
reich Futter streuen , so lange Gottes große Speisekammer für ihn ver¬
schneit ist .

.
* Ein einziger Fliegenschnäpper nützt in dieser Beziehung mehr als

em Dutzend Sperlmge .
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